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Liebe Bachenbülacherinnen, 
liebe Bachenbülacher

Im Rückblick aus kommunaler Sicht könnte 
2015 als Jahr einer erfolgreichen Konsoli-
dierung bezeichnet werden. In der Verwal-
tung, in der baulichen Entwicklung und bei 
den Gemeindefinanzen beginnen langjäh- 
rige Projekte und Anstrengungen Früchte  
zu tragen. Seit 1998, soweit ich dies aus  
persönlicher Erfahrung beurteilen kann, 
wurde keine Vorlage des Gemeinderates 
abgelehnt, weder an der Urne noch an 
der Gemeindeversammlung. Es wurde oft-
mals diskutiert und abgewogen, es wur-
den Verbesserungsvorschläge eingebracht 
und angenommen: aber immer wieder ha-
ben Sie die langfristig angelegte Arbeit des 
Gemeinderates mit Ihrer Zustimmung, mit 
Ihrem Vertrauen gewürdigt. Mit den zu-
stimmenden Entscheiden an der jüngsten 
Budget-Gemeindeversammlung haben Sie 
wichtige Weichen gestellt für eine erfolg-
reiche Weiterentwicklung und ein positives 
Erscheinungsbild unseres Industriegebietes, 
für die Erneuerung unserer Entsorgungsan-
lage und für moderne Angebote in der Ju-
gendarbeit. Dafür danke ich Ihnen persön-
lich und im Namen des Ratskollegiums sehr 
herzlich.

So erfreulich Entwicklungen auf kommu-
naler Ebene auch sein mögen: immer sind 
sie eingebettet in eine politische und ge-
sellschaftliche «Grosswetterlage». Offe-
ne Fragen und beängstigende Entwicklun-
gen bewogen den Gemeinderat im letzten 
März das Patronat einer (sehr gut besuch-
ten!) öffentlichen Podiumsveranstaltung 
zu übernehmen. Sie stand unter dem Titel: 
«Eine Welt aus den Fugen – wird 2015 zum 
Schicksalsjahr?» 

Die Antwort auf diese rhetorische Frage 
muss jede und jeder sich selber geben. Für 
mich persönlich stelle ich fest, dass die an-
gesprochenen Themen sich in Rasanz und 
Virulenz derart entwickelten, wie ich es mir 
damals nicht vorzustellen gewagt hatte. 
Der Umgang mit Griechenland und mit ver-

bindlichen europäischen Vertragswerken, 
die Migrationskrise und brutalste Terroran-
schläge gegen unseren politischen Werte-
konsens und die christlich-abendländische 
Kultur verunsichern uns als einzelne Men-
schen und die Gesellschaft als Ganzes. Zwi-
schenstaatliche Spannungen nehmen zu, 
unterschiedliche Wertvorstellungen bre-
chen auf, institutionelle Mängel rächen 
sich. Es bleibt die Hoffnung auf rechtzeitige 
Einsicht und eine Wendezeit. Nur: Das lässt 
sich nicht an eine politische oder kulturelle 
«Führungscrew» delegieren – wir alle sind 
gefordert!

In bodenständiger Einsicht hat Mahatma 
Gandhi immer wieder betont: «Die Zukunft 
hängt davon ab, was wir heute tun.» Ein 
unmissverständlicher Appell an die Eigen-
verantwortung jedes Einzelnen. Unser Tun, 
soweit wir es verstandesmässig zu steuern 
vermögen, beruht auf unserer Einschätzung 
des «Heute». So wage ich denn den Ver-
such, aktuelle Herausforderungen aus per-
sönlicher Sicht zu beleuchten.

 «Je suis Charlie» oder «Je suis Paris» – 
mit ebenso eingängigen wie oberfläch-
lichen Schlagwörtern boten Medien und 
Meinungsmacher nach den menschenver-
achtenden Anschlägen im vergangenen 
Jahr ein emotionales Ventil. Einen ernsthaf-
ten Beitrag zur Bekämpfung der bedroh-
lichen Gewaltwelle vermag ich darin aber 
nicht zu erkennen. Zweifellos ist die einer 
radikal-islamistischen Ideologie entsprin-
gende, demonstrativ-grenzenlose Gewalt-
strategie eine neue Bedrohungsform. Aber 
sie ist kein neues Phänomen des Jahres 
2015. Bombenattentate und gezielte Ein-
zelmorde in Holland, Grossbritannien und 
Spanien, liegen noch nicht weit zurück. 
Diese wurden in unserer mit sich selbst be-
schäftigten «Spass- und Wohlstandsgesell-
schaft» lange Zeit «als Problem der ande-
ren» abgetan, mit verständnisvollen Argu-
menten für den familiären Hintergrund der 
Täter oder mit Hinweis auf das Versagen  
ihrer Aufnahmegesellschaft unter dem 
Schleier des Vergessens entsorgt.

Ein Effekt der jüngsten Gewaltwelle – der-
einst in der Geschichtsschreibung vielleicht 
als heilsamer Schock gewertet – ist, dass 
vielen Verantwortlichen und grossen Be-
völkerungskreisen wieder klar wurde, dass 
kollektive und individuelle Sicherheit nicht 
zum Nulltarif zu haben sind. Der finanzielle 
Aufwand für einsatzbereite militärische und 
polizeiliche Kräfte wird bereits in einem mil-
deren Licht diskutiert. Und auch im Span-
nungsfeld zwischen Sicherheit und Freiheit 
ist absehbar, dass neue politische Gewich-
tungen vorgenommen werden müssen.

Zur erfolgreichen Bekämpfung von terroris-
tischen Bedrohungen genügen zusätz- 
liche finanzielle und personelle Mittel oder 
neue Gesetze jedoch nicht. Der Erfolg ge-
gen die gut organisierten und entschlosse-
nen «Brigate Rosse» in Italien und die RAF 
in Deutschland, welche in Zusammenarbeit 
mit der palästinischen Fatah in den sieb-
ziger und achtziger Jahren hunderte von 
Personen gezielt ermordeten und die ver-
letzliche Zivilluftfahrt zur Zielscheibe für 
spektakuläre Attentate machten, zeigte, 
was es primär braucht: verantwortungs-
volle, sich dem Volkswohl verpflichtet füh-
lende Politiker, welche die Einsamkeit der 
Letztverantwortung zu tragen vermögen, 
auf dem Fundament profunder Geschichts-
kenntnis, gestählter Lebenserfahrung  
und festem Rückgrat. Winston Churchill  
und – bezogen auf die angetönte Zeit- 
spanne – der kürzlich verstorbene ehema-
lige Bundeskanzler Helmut Schmidt sind 
leuchtende Beispiele dafür. Hält die heutige 
europäische Führungselite solchen Kriteri-
en stand? Bringt eine verantwortungs-ent-
wöhnte Gesellschaft überhaupt noch genü-
gend standfeste Führungspersönlichkeiten 
hervor? Zumal in einer Zeit, in welcher von 
einem elitären Gesinnungsmainstream ab-
weichende Meinungen unterdrückt und de-
ren Vertreter in vielen Medien verunglimpft 
und mundtot gemacht werden?
 

Editorial

Editorial
Die Zukunft gestalten wir heute
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Editorial

Forschungsergebnissen und Publikationen 
zum plausibel belegten Schluss kommt: «Als 
gläubiger, aber reformorientierter Muslim 
weiss ich, dass nicht nur die religiös-politi-
sche Ideologie des Islamismus, sondern jeder 
schriftgläubige, an der Scharia orientierte or-
thodoxe Islam diametral allen europäischen 
Wertvorstellungen von Demokratie, Pluralis-
mus und individuellen Menschenrechten in 
einer Zivilgesellschaft entgegensteht.» Viele 
andere Gelehrte und gläubige Muslime teilen 
seine Meinung.

Beschwichtigungen einzelner Würdenträger 
und Politiker genügen nicht. Glaubwürdige 
Zeichen für ein friedliches Zusammenleben 
zu setzen ist die Aufgabe aller Mitglieder der 
einzelnen Religionsgemeinschaften, genauso 
wie sich die gesamte Zivilgesellschaft dafür 
einsetzen muss, dass unser bewährter poli-
tischer Wertekonsens erhalten bleibt. Dazu 
sind wir alle gefordert in unserem Handeln, 
in unserer Anteilnahme am politischen Le-
ben, in den Werten, die wir täglich unse-
ren nachfolgenden Generationen vorleben. 
Gandhi hat recht: «Die Zukunft hängt davon 
ab, was wir heute tun.» 

In diesem Sinne entbiete ich Ihnen meine 
besten Wünsche für ein gesundes und gutes 
neues Jahr. Ich freue mich, mit Ihnen am  
2. Januar in der Mehrzweckhalle auf eine 
mutige Gestaltung unserer Zukunft und ein 
friedvolles Miteinander anzustossen. 

Franz Bieger
Gemeindepräsident

Zum Glück beruht Erfolg in der Terrorbe-
kämpfung nicht allein auf den unabdingba-
ren Vorkehrungen von Staatsorganen und 
Politikern. Wir alle – ein jeder und die ge-
samte Gesellschaft – sind hier gefragt. Selbst 
vom Irrglauben eines ewigen Paradieses als 
Märtyrer beseelte Attentäter machen sich im 
Innersten wohl Gedanken über die Wirkung 
ihres Tuns. Es geht ihnen nur sekundär da-
rum, möglichst viele Menschen zu töten. In 
erster Linie geht es um Angst und Schrecken. 
Ihr Ziel ist die Bekämpfung unserer freiheit-
lichen Werte und Errungenschaften mittels 
Einschüchterung der Gesellschaft, durch eine 
Angstlähmung unseres Kulturraumes. Und 
wie in anderen Lebensbereichen macht auch 
hier Erfolg süchtig. Misserfolg – eine ausblei-
bende gesellschaftliche Wirkung – führt zu 
Demotivierung und Resignation. 

Unser aller Beitrag und unsere Verantwor-
tung ist es demnach, uns in unseren Lebens-
gewohnheiten nicht einschüchtern zu las-
sen. Viele unserer täglichen Handlungen und 
Tätigkeiten bergen ein wesentlich höheres 
Risiko als von einem Attentat betroffen zu 
werden. Wenn Veranstaltungen abgesagt 
werden, oder wegen ungenügender Be- 
sucherzahlen nicht mehr durchgeführt wer-
den können, haben die verblendeten Ideolo-
gen ihre Ziele bereits teilweise erreicht. Vor 
allem aber werden sie in ihrer Überzeugung 
gestärkt, dass die westliche Gesellschaft de-
kadent, mut- und kraftlos geworden sei.  
Sich nicht einschüchtern zu lassen, erachte 
ich als wesentlichen Mosaikstein im Kampf 
gegen ideologisch motivierten Extremismus. 

Darüber hinaus erscheint es mir notwendig 
und dringend, uns wieder vermehrt ins Be-
wusstsein zu rufen, dass die europäische, 
nämlich die christlich-abendländische Kultur 
des Zusammenlebens nicht auf einer Laune 
der Zeit, sondern auf einem hart erstrittenen 
Wertekonsens beruht. Ob man den Begriff 

nun mag oder nicht: überall auf der Welt gibt 
es vorherrschende Leitkulturen. Ihre Negie-
rung resultiert in Wertebeliebigkeit, führt zu 
Unfrieden und Gewalt, auch wenn viele mul-
tikulturell ausgerichtete Menschen in Europa 
dies nicht wahr haben wollen. 

Insbesondere in Zeiten, in denen kulturferne 
Migrationsströme zu bewältigen sind, ist es 
ein unabdingbares Muss – eine Aufgabe von 
uns allen – die zentralen Werte der vorherr-
schenden, der europäischen Leitkultur ein-
zufordern: Trennung von Religion und Politik 
und Akzeptanz demokratischer Werte wie 
individuelle Menschenrechte, Vielfältigkeit 
der Lebensformen und Vorrang des säkula-
ren Rechtsstaates. Echte Demokratie beför-
dert und bedingt einen politischen Werte-
konsens. Zuwanderer müssen ihn akzeptie-
ren – unsere Gerichte ihn schützen.

Abschliessend erlaube ich mir noch ein Wort 
an die Menschen muslimischen Glaubens  
unter uns. Der Gemeinderat versuchte im 
vergangenen Jahr mit den Verantwortlichen 
des muslimischen Gebetsraumes in unserem 
Dorf ins Gespräch zu kommen. Es geht dem 
Gemeinderat und mir persönlich dabei um 
Fragen wie vorstehend angetönt. Oder kon-
kret auch: Warum gehen nach Anschlägen 
wie in Paris die friedfertigen Muslime auf der 
ganzen Welt nicht in Massen auf die Strasse 
und bekunden: Derartige Methoden und 
Zielsetzungen entsprechen nicht unserer Re-
ligion! Um unserer Kinder und Kindeskinder 
willen möchte ich glauben können, dass der 
Islam in seiner verbreiteten Form oder in ei-
ner europäischen Interpretation auch fried-
fertig sein wird, wenn dereinst vielleicht die 
Mehrheit der Bewohner Europas diesem 
Glauben angehört. Und: Können Sie verste-
hen, dass viele Menschen hier irritiert sind, 
wenn ein besonnener, gebildeter und gläubi-
ger Muslim wie der in Syrien geborene  
Islamologe, Professor Bassam Tibi, in seinen 
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Politische Gemeinde

Ordentliches Verfahren

– Keine.

Anzeigeverfahren

– Anbau Lagerraum am Gebäude  
 Vers.-Nr. 140, (Projektänderung)  
 Kat.-Nr. 894, Bachstrasse 5, der LANDI  
 Züri Unterland, Wehntalerstrasse 38,  
 8181 Höri.

Der Bauausschuss

Bauausschuss
Baubewilligungen im November 2015

Nach Ablauf der gesetzlichen Ruhezeit ge-
mäss Art. 22 der Friedhofverordnung vom 
29. März 2010 ordnet die Geschäftsstelle die 
Aufhebung folgender Gräber an:

Erdreihengräber Nr. 2088 – 2147
Bestattungsjahre 1989 – 1990

Urnenreihengräber Nr. 360 – 394
Bestattungsjahre 1989 – 1990

Kinderreihengräber Nr. 155 – 163  
und 223 – 225
Bestattungsjahre 1986 – 1989

Friedhofgemeinde Bülach
GRABRÄUMUNG 2016 (oberflächliche Aufhebung der Gräber)

Gemäss Art. 32 der Friedhofverordnung  
haben die Angehörigen der Verstorbenen  
die Möglichkeit, Grabmäler und Pflanzen  
bis spätestens 31. März 2016 abzuholen. 
Nach Ablauf dieser Frist wird über das zu-
rückgelassene Material auf den Gräbern  
unter Ablehnung jeglicher Entschädigung 
verfügt. Die Aufhebungskosten gehen zu 
Lasten des Friedhof-Zweckverbands Bülach.

Bei Fragen erreichen Sie uns unter  
Tel.-Nr. 044 863 12 75.

Geschäftsstelle Friedhof

Umtrunk am Bächtelistag
Samstag, 02. Januar 2016, 10.30 Uhr – 12.30 Uhr in der Mehrzweckhalle Bachenbülach

Gemeinderat Bachenbülach
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Gemeindeverwaltung

Gemeindeverwaltung
Kontakt

Gemeindeverwaltung, Schulhausstrasse 1, Postfach 192, 8184 Bachenbülach, info@bachenbuelach.ch, www.bachenbuelach.ch

Abteilung Direktwahl Abteilung Direktwahl
Bau und Umwelt 044 864 34 89 Hauswart MZH 044 864 34 95
Bestattungsamt 044 863 14 30 Soziales 044 864 34 84
Betreibungsamt 044 863 13 20 Steueramt 044 864 34 87
Einwohnerkontrolle 044 864 34 80 Zivilstandsamt 044 863 14 30
Finanzsekretariat  044 864 34 87 Zentrale 044 864 34 80
Friedensrichterin 044 862 14 20 Zusatzleistungen 044 864 34 96

Öffnungszeiten

Montag 08.00 – 11.30 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 11.30 Uhr Nachmittag geschlossen
Mittwoch und Donnerstag 08.00 – 11.30 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Freitag 08.00 – 11.30 Uhr Nachmittag geschlossen

Termine ausserhalb der Öffnungszeiten sind nach telefonischer Voranmeldung weiterhin möglich. Wenden Sie sich bitte direkt an die  
entsprechende Abteilung.

Öffnungszeiten zwischen Weihnachten und Neujahr

Die Büros der Gemeindeverwaltung und des Werkbetriebs sind vom Donnerstag, 24. Dezember 2015, ab 11.30 Uhr, bis und mit 
Sonntag, 03. Januar 2016 geschlossen. Ab Montag, 04. Januar 2016, stehen wir Ihnen wieder während der ordentlichen Bürozeiten 
zur Verfügung.

Bestattungsamtliche Notfälle über die Festtage

Bei Todesfällen erreichen Sie das Bestattungsamt Bülach unter Telefon 044 863 14 30 wie folgt: 
 
Montag 28. Dezember 2015 10.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 29. Dezember 2015 10.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 30. Dezember 2015 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 31. Dezember 2015 10.00 – 12.00 Uhr 

Ausserhalb dieser Zeiten ist die Firma Hans Gerber AG, Bestattungsdienste, Lättenstrasse 9, 8315 Lindau,  
Telefon 052 355 00 11, gerne bereit zu helfen.

Mehrzweckanlage

Hauswart Luciano Ferassini, Telefon 044 864 34 95, luciano.ferassini@bachenbuelach.ch
Für Terminanfragen wenden Sie sich bitte direkt an den Hauswart.

Wasserversorgung

Länggenstrasse 22, 8184 Bachenbülach, Telefon 044 860 32 78 
Bei Wasserleitungsbrüchen ausserhalb der ordentlichen Arbeitszeiten und an Wochenenden bitte Telefon 118 anrufen!

 
Wir danken für Ihr Verständnis und wünschen Ihnen frohe Feiertage.

Gemeindeverwaltung Bachenbülach und Bestattungsamt Bülach

Mehrzweckanlage

Hauswart Luciano Ferassini, Telefon 044 864 34 95, luciano.ferassini@bachenbuelach.ch
Für Terminanfragen wenden Sie sich bitte direkt an den Hauswart.
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Gemeindeverwaltung

Einwohnerkontrolle
Einwohnerstatistik November 2015

 30.11.2015 31.10.2015 Veränderung
Schweizer 2’998 2’987  +11
Ausländer 1’055 1’053 +2
Total 4’053 4’040 +13

Geburten

Diele Finja Leila, Tochter des Diele Jens 
Karl, von Deutschland, und der Diele geb. 
Schnell Natascha Melanie, von Güttingen 
TG, geboren am 12. November 2015 in  
Zürich ZH.

Trauungen

Stauber Dominik, von Zürich ZH und  
Zetzwil AG, wohnhaft in Bachenbülach ZH, 
mit Nussbaumer Olivia, von Glattfelden 
ZH, wohnhaft in Bachenbülach ZH, getraut 
am 05. November 2015 in Bülach ZH.

Todesfälle

Russo Marcello, geboren 12.08.1937, von 
Italien, wohnhaft gewesen in Bachenbülach 
ZH, gestorben am 06. November 2015 in 
Bülach ZH.

Meier geb. Stocker Rosa Frieda, gebo-
ren 06.05.1917, von Bachenbülach ZH und 
Abtwil AG, mit gesetzlichem Wohnsitz in  
Bachenbülach ZH und Aufenthalt in Bülach 
ZH, gestorben am 13. November 2015 in 
Bülach ZH.

Zivilstandsnachrichten
November 2015

Montag, 04. Januar 2016, 19.30 Uhr 1. Mannschaftsübung Zug Winkel
Montag, 11. Januar 2016, 19.30 Uhr Einführung neue AdF (gemäss spez. Aufgebot)
Montag, 18. Januar 2016, 19.30 Uhr Einführung neue AdF (gemäss spez. Aufgebot)
Dienstag, 19. Januar 2016, 19.30 Uhr 1. Offiziersübung
Montag, 25. Januar 2016, 19.30 Uhr 1. Kaderübung
Montag, 01. Februar 2016, 19.30 Uhr 1. Mannschaftsübung Zug Bachenbülach 
Montag, 08. Februar 2016, 19.30 Uhr 1. Übung Sanitätsgruppe/Verkehrsgruppe
Dienstag, 09. Februar 2016, 19.30 Uhr 1. Offiziersrapport

Diese Ausschreibung gilt als Aufgebot.

Die Feuerwehr Bachenbülach-Winkel wünscht allen einen guten Rutsch ins neue Jahr und alles Gute im Jahr 2016. 

Feuerwehr Bachenbülach-Winkel
Übungen

Kontakt

Kommandant: Roger Brunner, Telefon 079 476 49 68, Vizekommandant: Martin Brunner, Telefon 079 657 24 24
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Gemeindeverwaltung

ZSO Mannschaft RSS /Bachenbülach – Winkel

 Tag Datum Art Kommando/ Führungsunterstützung Betreuung Unterstützung Logistik

    Stab Lage/Tm  Pionier Anlw/DAMT 

        Vpf/RVG

       

 Mo 18.01 36 Info-Abendrapport Info-Abendrapport Info-Abendrapport Info-Abendrapport Info-Abendrapport

 Mi 03.02 36     Anlw/Sirenentest

 KW 5/6/7 01.–19.02. 36 Einsatzübung Einsatzübung Einsatzübung Einsatzübung Einsatzübung

 Mi-Do 18.–19.05 36   PSK I/2016  WK

 Fr 27.05 36     Anlw                            

 Mo- Fr 11.-15.07 36 WK Orbita IV Wallis WK Orbita IV Wallis  WK Orbita IV Wallis WK Orbita IV Wallis

 So 24.07 27a Ironman Ironman Ironman Ironman Ironman

 Do.-Fr 25.–26.08 36     Anlw. Gross

 Di-Fr 20.–23.09 27a/36 WK Appenzell AR WK Appenzell AR  WK Appenzell AR WK Appenzell AR

 Di 25.10 36   PSK II/2016  

 Mo 21.11 36 Abendübung Abendübung Abendübung Abendübung Abendübung

 Do-Fr 24.-25.11 36 WK Nachholer WK Nachholer WK Nachholer WK Nachholer WK Nachholer

 Fr 25.11 36     Anlw.

Probealarme: Mi 03. Februar, Fr. 22. Juli, Do 18. August, Fr 11. November 2016
Adressen: Kdt RSS/ZSO: Kenneth Staub, Dachseggstrasse 20A, 8630 Rüti ZH, 078 636 12 13
 Kdt Stv.RSS/ZSO: Michael Loth, Breitistrasse 12, 8185 Winkel, 044 860 96 56 / 079 447 77 74
 Zivilschutzstelle: Nicole Yiev, Postfach 31, 8185 Winkel, 044 881 70 25 / 076 380 03 06

ZSO Bachenbülach-Winkel
Dienstanzeige 2016

Allgemeine Bestimmungen

1. Aufgebot
Dieses Aufgebot gilt als rechtsverbind- 
liches Aufgebot. Die Einrückungspflichti-
gen erhalten zudem für jede Dienstleistung 
ein persönliches Aufgebot mit den genauen 
Einrückungsdaten. Wer bis fünf Wochen vor 
Dienstbeginn noch nicht im Besitze eines 
persönlichen Aufgebotes ist, hat dies unver-
züglich der Zivilschutzstelle zu melden.

2. Ausnahme
Von der Einrückungspflicht sind ausgenom-
men: Nicht reisefähige Schutzdienstpflichti-
ge, welche vor Dienstbeginn der aufbieten-
den Stelle zusammen mit ihrem 

Dienstbüchlein ein ärztliches Zeugnis  
einreichen, welches die Reiseunfähigkeit 
ausdrücklich bestätigt. Reisefähige haben 
einzurücken und sich bei der sanitarischen 
Eintrittsbefragung zu melden.

3. Dienstanzeigen
Für regionale und kantonale Ausbildungs-
dienste werden den Teilnehmern persön- 
liche Dienstanzeigen zugestellt.

4. Gesetzliche Grundlagen
4.1 Art. 36 BZG Wiederholungs- 
kurse (WK)
Angehörige einer Zivilschutzorganisation, 
welche nicht in der Personalreserve ein-
geteilt sind, werden jedes Jahr zu Ausbil-

dungs-WK von mindestens 2 Tagen  
aufgeboten.

4.2 Art. 27 BZG Katastrophen-/
Nothilfe
Aufgebote zu diesen Dienstleistungen ge-
mäss Art. 27 BZG erfolgen telefonisch, er-
eignisbezogen, also kurzfristig und zeitlich 
nicht limitiert und sind demzufolge nicht 
planbar.
 
5. Dienstverschiebung/Dispensation
Jeder Schutzdienstpflichtige hat seine be-
ruflichen und privaten Obliegenheiten nach 
dem Dienst zu richten. Es besteht kein  
Anspruch auf Dienstverschiebung/Dispen-
sation.
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Gemeindeverwaltung

Kontakt

Sicherheitszweckverband Bachenbülach-Winkel
Feuerwehr und Zivilschutz
Postfach 31, 8185 Winkel
Telefon 044 881 70 25, szv-bawi@bluewin.ch, www.zsbawi.ch

Umwelt-Ecke
Kehrichtabfuhr über die Feiertage

Die Kehrichtabfuhr (Wohngebiete) ist über die Feiertage (25. Dezember 2015 / 01. Januar 2016) wie folgt vorverschoben:  
Donnerstag, 24. Dezember 2015 und Donnerstag, 31. Dezember 2015
 

Grüngutabfuhr in den Wintermonaten

Wir erinnern Sie daran, dass von Dezember 2015 bis Februar 2016 die Grüngutabfuhr nur noch alle 14 Tage stattfindet.

Grüngutabfuhrdaten
Dezember 28.12.2015 (nachverschoben von Freitag, 25.12.2015) 
Januar 08.01.2016 und 22.01.2016
Februar 05.02.2016 und 19.02.2016
Ab dem 01. März 2016 finden die Abfuhren wieder wöchentlich statt.
 

Öffnungszeiten Zentrale Entsorgungsstelle

Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag 09.00 – 12.00 Uhr

Die Zentrale Entsorgungsstelle bleibt am Freitag/Samstag, 25./26. Dezember 2015 und am  
Freitag/Samstag, 01./02. Januar 2016 geschlossen.

WK: Begründete Gesuche um Dispensation 
sind vom Schutzdienstpflichtigen persönlich 
mit allfälligen Belegen (Bestätigung des  
Arbeitgebers) sofort nach Bekanntgabe des 
Dienstdatums bzw. spätestens bei Erhalt 
des Aufgebotes der Zivilschutzstelle Winkel 
einzureichen. 

Ausbildungskurse: Begründete Gesuche 
um Dienstverschiebung/Dispensation sind 
vom Schutzdienstpflichtigen persönlich mit 
allfälligen Belegen (Bestätigung des Arbeit-
gebers) bis spätestens sechs Wochen vor 
dem Ausbildungsdienst der aufbietenden 
Stelle einzureichen.

Solange keine Bewilligung erteilt wurde, 
besteht die Einrückungspflicht weiter.

6. Strafbestimmungen Art. 68 BZG
Wer vorsätzlich oder fahrlässig einem Auf-
gebot nicht Folge leistet, sich ohne Erlaub-
nis aus dem Dienst entfernt, sich auf andere 
Weise der Schutzdienstpflicht entzieht oder 
den Dienstbetrieb stört, wird mit Haft oder 
Busse bestraft.

Aufbietende Stelle für WK:   
Zivilschutzstelle Winkel, 8185 Winkel

Übungen

Montag, 18. Januar 2016 Info-Abendrapport
 Ganze Mannschaft
 gemäss persönlichem Aufgebot

Nicole Yiev
Sicherheitsstellen-Leiterin
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Schule Bachenbülach
Aus den Verhandlungen der Schulpflege

Konzept Freizeitkurse

Die Schulpflege hat eine Grundsatzdiskus-
sion über die Durchführung der Sport- und 
Freizeitkurse geführt. Diskussionspunkte 
waren die Kosten und ob die Durchführung 
dieser Kurse zum Auftrag der Schule gehört.
Darauf folgend hat sie ein neues Konzept er-
stellt. Darin sind die Ziele der Freizeitkurse 
definiert und die Rahmenbedingungen an 
die heutige Zeit angepasst. Das neue Kon-
zept regelt auch die finanzielle Seite. Der El-
ternbeitrag an einen Semesterkurs wird an-
hand einer Durchführungseinheit berechnet. 
Pro Viertelstunde werden Fr. 25.00 gerech-
net.  Das heisst, ein Kurs der 45 Minuten 
dauert, kostet neu pro Semester Fr. 75.00. 
Das Konzept Freizeitkurse tritt per 01. Au-
gust 2016 in Kraft und kann auf unserer 
Website eingesehen werden.

Investitionsrechnung

Renovation der Lauf- und Weitsprunganlage 
Mit Schulpflegebeschluss vom 17. März 2015 
wurde der Betrag von Fr. 140‘000.00 aus 
dem Investitionsbudget 2016 für die Reno-
vation der Lauf- und Weitsprunganlage frei 
gegeben. 

Der Betrag von Fr. 128‘000.00, welcher von 
der Firma Walo Bertschinger AG für die Re-
novation der Lauf- und Weitsprunganlage 
veranschlagt wurde, konnte nicht eingehal-
ten werden. Der Unterboden wies grosse 
Mängel auf, welche vorher nicht ersichtlich 
waren. Durch den zusätzlichen Arbeitsauf-
wand und die Materialentsorgung kostete 
die Instandstellung Fr. 152‘418.25 exkl. 
MWSt.  
Die Firma Walo Bertschinger AG gewährte 
der Schule einen Rabatt von 6% auf den  
Totalaufwand. Somit fielen Nettokosten  
von Fr. 154‘735.00 inkl. MWSt. an.
Die Investition wird mit Fr. 14‘735.00 über 
Budget abgeschlossen. 
Zum  Schutz der Sportanlage wurden einige 
Bäume gefällt. Die Nadeln, gemischt mit 
Harz, hätten den neuen Belag innert kürzes-
ter Frist wieder sehr alt werden lassen. Dafür 
hat die Schulpflege ausserhalb des Budgets 
2015 Fr. 6‘000.00 bewilligt.
 
Elektronische Schliessanlage 
Mit Schulpflegebeschluss vom 14. April 2015 
wurde die elektronische Schliessanlage bei 
allen Haupteingangstüren, dem Archiv und 
den beiden Türen zur Schulverwaltung be-
willigt. Die elektronischen Zylinder wurden 
während der Herbstferien an allen vorgese-

henen Türen montiert.    
Die Schlussabrechnung weist Totalausga-
ben von Fr. 25‘480.55 für die elektronische 
Schliessanlage aus. Somit wird die Investi- 
tion erfreulicherweise mit Fr. 4‘519.45 unter 
Budget abgeschlossen. 
 
Leitsystem
Mit Schulpflegebeschluss vom 7. Juli 2015 
wurde das Leitsystem in der ganzen Schul-
anlage genehmigt. Nach dem Einholen ver-
schiedener Informationen und eingehenden 
Diskussionen hat sich die Schulpflege ent-
schieden, das Leitsystem auf die elektroni-
sche Schliessanlage zu beschränken. Weitere 
Optionen wie Lichtsteuerung, Heizung, Sto-
ren etc. werden im Zuge der Werterhaltung 
der gesamten Schul-Liegenschaften geprüft.
Für die Installation des Leitsystems wurde 
ein Bruttokredit von Fr. 65‘000.00 bewil-
ligt. Dafür wurden die im Investitionsbud-
get eingestellten Fr. 70‘000.00 vom Kon-
to 1.217.5030.10 Schultrakt D freigege-
ben. Die im Investitionsbudget eingestellten  
Fr. 40‘000.00 im Konto 1.217.5060.14 Ver-
waltungstrakt C werden somit nicht verwen-
det. Mit Totalausgaben von Fr. 53‘982.30 für 
das Leitsystem konnte die Schlussrechnung 
mit Fr. 16‘017.70 unter Budget abschliessen.

Aus dem Schulalltag

Personelles, Klassenlehrerin 5a Mein Name ist Dora Straub. Ich habe zwei 
Töchter, acht und fünf Jahre alt. Unsere Fa-
milie unternimmt vieles in der Natur. Wir ge-
hen gerne in den Wald, um zu brätle, auf den 
Spielplatz, im Sommer campen wir im Tessin 
am See oder schlitteln im Winter den Berg 
hinunter. Meine Familie ist mir sehr wichtig 
und ich versuche so viel Zeit es geht mit ihr 
zu verbringen. 

Ich habe vor fast zehn Jahren meinen Ab-
schluss an der Pädagogischen Hochschule 
in Zürich gemacht. Schon vor meinem Ab-
schluss übernahm ich Stellvertretungen in 
der Sekundarschule und der Primarschule. 
Ich merkte aber sehr rasch, dass die Mittel-
stufe mich am meisten faszinierte.  

In den letzten Jahren habe ich als Klassen-
lehrerin in der Stadt Zürich gearbeitet.  
IF, DAZ, Begabtenförderung und Hausaufga-
benhilfe habe ich ebenfalls erteilt. Im letzten 
Schuljahr bekam ich die Möglichkeit, mich 
mit den Theorien von Heim Omer (Stärke 
statt Macht) auseinanderzusetzen und seine 
Prinzipien im Familienklassenzimmer umzu-
setzen.  

Ich habe hier in Bachenbülach Ende Novem-
ber 2015 als Klassenlehrerin die Klasse 5a 
übernommen und bin nach wie vor beein-
druckt vom Wissensdurst der Kinder und 
freue mich täglich auf neue Herausforderun-
gen mit den Schülerinnen und Schülern. 
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Vorbereitende Weiterbildung 
Lehrplan 21

Die Volksschule im Kanton Zürich führt den 
Lehrplan 21 voraussichtlich im Schuljahr 
2018/19 ein. Der neue Lehrplan beschreibt, 
was alle Schülerinnen und Schüler wissen 
und können sollen. Statt Schulstoff-Ziele 
werden Kompetenzen aufgeführt.
Die Schule Bachenbülach bereitet sich auf 
den Lehrplan 21 vor. Die Lehrerinnen und 
Lehrer setzten sich damit auseinander, 
– was Kinder aus neurobiologischer Sicht  
 brauchen, damit sie gut lernen können,
– mit welcher Haltung Lehrpersonen kompe- 
 tenzorientiertes Lernen fördern,
– wie Aufgabenstellungen aussehen sollen,  
 damit sie Kompetenzen bei den Kindern  
 entwickeln.
Es ist uns ein Anliegen, die aktuellen Ent-
wicklungen im Unterricht proaktiv aufzugrei-
fen, um so auf die Einführung des Lehrplans 
21 gut vorbereitet zu sein. 

Adventsfenster im Schulhort

Am Mittwoch, 02. Dezember 2015, fand das 
Adventsfenster im Schulhort Bachenbülach 
statt. Das Hort-Team war von den zahlrei-
chen Besucherinnen und Besuchern, von der 
fröhlichen Kinderschar, von den vielen En-
geln und von den engagierten Helferinnen 
und Helfern überwältigt!

 
 

Kontakt

Schulhaus Halden Schulverwaltung
Schulhaus Halden Haus C/Schulanlage Halden
Halden 16 Postfach 14
8184 Bachenbülach 8184 Bachenbülach
Telefon 044 501 52 00 Telefon 044 501 52 52
www.psbb.ch schulverwaltung.bachenbuelach@psbb.ch

Kalender
 
Sportferien  Montag, 15. bis Freitag, 26. Februar 2016
Schneesportlager1 Sonntag, 21. bis Freitag, 26. Februar 2016
Gründonnerstag Donnerstag, 24. März 2016; Schulschluss 12.00 Uhr (Hort 18.00 Uhr)
Karfreitag, Ostern Freitag, 25. März bis Montag, 28. März 2016
Besuchstag2  Donnerstag, 31. März 2016
Frühlingsferien  Montag, 25. April bis Freitag, 06. Mai 2016

1 Achtung, das Schneeportlager findet in der zweiten Sportferienwoche statt.
2 Kleinkinderbetreuung von unserem Hortteam wird am Besuchstag gewährleistet.

Öffnungszeiten Schulverwaltung
 
Das Büro der Schulverwaltung ist wie folgt geöffnet:
Montag 14.00 – 16.00 Uhr Donnerstag 14.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 08.30 – 11.30 Uhr Freitag 08.30 – 11.30 Uhr 
Mittwoch 08.30 – 11.30 Uhr

Wir von der Schule Bachenbülach danken 
den Stimmberechtigten für die Zustimmung 
zum Budget 2016 und allen Eltern für das 
Vertrauen in unsere Schule. Wir freuen uns 
auf eine weitere gute Zusammenarbeit mit 
Ihnen und mit allen Vertretern der verschie-
denen Institutionen, Gremien, Verbänden 
usw. 

Wir wünschen Ihnen ein 2016 mit vielen  
erfüllenden, glücklichen Momenten,  
gelungenen Abschlüssen und interessanten  
Herausforderungen. 
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Weitere Informationen finden Sie auf 
der Website:
www.volkshochschule-buelach.ch

Gesellschaft und Politik
 
Einführung der Scharia im Westen?
Dr. Elham Manea, Politologin und Autorin
04. Februar 2016 (Do), 19.00 – 20.30 Uhr, 
Fr. 29.00

Kunst und Kultur

Der Anfang der Philosophie:  
Sokrates (469 – 399 v. Chr.)
Dieter Spielmann, lic. Phil., Gymnasiallehrer 
für Philosophie
27. Januar, 03. und 10. Februar 2016 (Mi), 
19.00 – 20.45 Uhr, Fr. 84.00

Kommunikation und Persönlichkeit
 
Körpersprache (Fortsetzungskurs)
Irene Orda, Expertin für Pantomime und  
Körpersprache
06. Februar 2016 (Sa), 9.00 – 15.00 Uhr,  
Fr. 190.00

Keine Angst vor der Angst
Charlotte Mächler, dipl. Kinesiologin IBS
25. Januar und 01. Februar 2016 (Mo),  
19.30 – 21.30 Uhr, Fr. 120.00

Volkshochschule Region Bülach
Kurse der Volkshochschule Region Bülach im Januar/Februar 2016

Anzeige

Ihre 
Immobilien-
partner.

VERMIETUNG/ VERWALTUNG 

VERKAUF

BEWERTUNGEN/SCHÄTZUNGEN

TEL. 044 864 11 11

MEIER-PARTNER.CH

m&p_ins_12_57x84  14.5.2012  15:56 Uhr  
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Babysittervermittlung – ein 
gemeinsames Angebot von der 
Nachbarschaftshilfe und der 
ref. Kirchgemeinde Bülach

Suchen Sie eine Babysitterin? Melden Sie 
sich bei Alexandra Erbarth von der Nachbar-
schaftshilfe, nennen Sie Ihre Bedürfnisse und 
lassen Sie sich passende Adressen von Baby-
sitterInnen vermitteln. Unsere Jugendlichen 
auch aus Bachenbülach, die alle den Babysit-
terpass vom Schweiz. Roten Kreuz erworben 
haben, freuen sich auf den nächsten Einsatz.
Kontakt:
079 795 72 03
info@nachbarschaftshilfebuelach.ch
www.nachbarschaftshilfebuelach.ch/

Jahreslosung 2016

Gott spricht: Ich will euch trösten,  
wie einen seine Mutter tröstet. 
(Jes 66,13)

Mit den besten Wünschen für ein gutes  
und gesegnetes neues Jahr!

Pfr. Jürg Spielmann

Abendfeier mit Abendmahl

mit Pfr. Jürg Spielmann
Thema: Zum neuen Jahr
Donnerstag, 07. Januar 2016, 18.15 Uhr,  
ref. Kirche Bülach

Wege nach innen

Meditation in Bülach 
Meditation fördert die Gesundheit, schenkt 
Gelassenheit, verbindet mit der Kraft des Le-
bens aus Gott. Meditation ist eine Gelegen-
heit für Spiritualität im Alltag. Übung macht 
den Meister. Meditation in der Gruppe, das 
gemeinsame Schweigen und Suchen nach 
Kraft in der Stille im Dasein vor Gott kann 
eine Hilfe dabei sein.

Meditation am Dienstag 
19.00 – 19.30 Uhr, wöchentlich,  
das ganze Jahr
Ref. Kirchgemeindehaus, Grampenweg 5, 
8180 Bülach
Im Meditationszimmer im Untergeschoss – 
bitte benützen  Sie den Seiteneingang. 
Leitung: Pfr. Jürg Spielmann,  
Verena Isenmann und Team

Meditation am Freitag
12.15 – 13.00 Uhr, wöchentlich ausser in  
den Schulferien
In der reformierten Kirche Bülach,  
Hans-Haller-Gasse 4
Vorne im Chorraum der Kirche
Leitung: Pfr. Jürg Spielmann, Eli Kyburz  
und Brigitte Russo

Heiliger BimBam

im Sigristenhaus bei der Kirche
Ein gastlicher Treffpunkt für alle – mit  
Gastgeberinnen und Gastgebern auch  
aus Bachenbülach
Dienstag 14.00 bis 17.00 Uhr
Kaffee und Kuchen für Jung und Alt
Samstag 09.00 bis 12.00 Uhr 
Mit frischem Butterzopf zum Kaffee oder 
Frühschoppen

 
 
 
 
 
 

Reformierte Kirche Bülach
Zu folgenden Veranstaltungen im Januar laden wir Sie herzlich ein:

Sonntagsschule Bachenbülach
Sonntagsschule Bachenbülach bis zu den Sportferien 2016

Nächstes Thema: Die Jakobsgeschichten

Daten und Themen im Überblick

Sonntag, 10.01.2016 Der Hass der Brüder, 1. Mose 37
Sonntag, 17.01.2016 Josef bei Potiphar, 1. Mose 39
Sonntag, 24.01.2016 Josef und Potiphars Frau, 1. Mose 39, 6 – 20
Sonntag, 31.01.2016 Josef im Gefängnis, 1. Mose 39, 21 – 23; 40
Sonntag, 07.02.2016 Josef vor dem Pharao, 1. Mose 41

Die Sonntagsschule findet jeden Sonntag (ausser in den Schulferien) von 10.00 – 11.00 Uhr im Spycher bei der Trotte in Bachenbülach statt. 

Das Bachenbülacher Sonntagsschulteam 
Marianne Riedener, Ursula Strupler, Pfr. Jürg Spielmann 

Kontakt

Ref. Kirchgemeinde Bülach, Pfarramt Bachenbülach
Hans-Haller-Gasse 3, 8180 Bülach, Tel. 043 411 41 63, juergspielmann@refkirchebuelach.ch, www.refkirche-buelach.ch
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Jeden Samstag
17.30 Uhr  Eucharistiefeier

Jeden Sonntag
08.45 Uhr  Eucharistiefeier
09.45 Uhr  Santa messa in lingua italiana 
11.00 Uhr Eucharistiefeier

Werktags
09.15 Uhr Montag, Dienstag, 
 Donnerstag und Freitag
 mit Rosenkranz vor jeder  
 Werktagmesse

Katholische Pfarrei
Gottesdienstzeiten

Agenda im Januar 2016 
 
01. Januar 10.00 Uhr Neujahr: Eucharistiefeier deutsch/italienisch Kirche
02. Januar 17.30 Uhr Berchtoldstag: Eucharistiefeier Kirche
03. Januar 09.30 Uhr Sonntagskaffee im Foyer
04. Januar 19.30 Uhr Bibel lesen im Zi 13/14
07. Januar 09.15 Uhr Vereinsmesse Frauenverein, anschl. Kaffee Kirche
07. Januar 10.00 Uhr Cantiamo zusammen im Zi 13/14
08. Januar 13.30 Uhr Jassnachmittag im Saal
12. Januar 09.15 Uhr Familienprogramm «Brösmelizwergli» im Saal
14. Januar 12.00 Uhr Pfarrei-Mittagessen für Pfarreiangehörige ab 55 Jahren im Saal
19. Januar 09.15 Uhr Familienprogramm «Brösmelizwergli» im Saal
21. Januar 10.00 Uhr Cantiamo zusammen im Zi 13/14
26. Januar 09.15 Uhr Familienprogramm «Brösmelizwergli» im Saal
27. Januar 14.00 Uhr Begegnungsnachmittag des Heimgruppenunterrichts im Saal
31. Januar 11.00 Uhr Familiengottesdienst mit den 3. Klassen Kirche
31. Januar ab 12.00 Uhr Internationale Mittagstisch im Saal

Liebe Pfarreiangehörigen

Vor wenigen Tagen hat das neue Jahr be-
gonnen. Was es wohl bringen mag? Diese 
Frage stellen wir uns häufig und schauen 
mit Sorgen in die Zukunft. Was kann uns  
Jesus in dieser Zeit anbieten? Er ist in die 
Welt gekommen mit seinem Frieden. Er sagt 
zu uns: «Fürchte dich nicht! (…) Ich bin bei 
Dir alle Tage, bis zum Ende der Welt. (…) 
Fürchte dich nicht…».

Die Kunst der kleinen Schritte

Ich bitte nicht um Wunder und Visionen, 
Herr, sondern um Kraft für den Alltag.
Lehre mich die Kunst der kleinen Schritte. 
Mach mich findig und erfinderisch, um im 
täglichen Vielerlei meine Erkenntnisse zu 
notieren, von denen ich betroffen bin.

Mach mich griffsicher in der richtigen  
Zeiteinteilung. Schenke mir das Finger- 
spitzengefühl, um herauszufinden, was 
erstrangig und was zweitrangig ist.

Ich bitte um Kraft, dass ich nicht durch das 
Leben rutsche, sondern den Tagesablauf 
vernünftig einteile, auf Lichtblicke und  
Höhepunkte achte und hin und wieder Zeit  
finde für einen kulturellen Genuss.

Lass mich erkennen, dass Träume nicht wei-
terhelfen, weder über die Vergangenheit 
noch über die Zukunft. Hilf mir, das nächs-
te so gut wie möglich zu tun und die jetzige 
Stunde als die Wichtigste zu erkennen.
Bewahre mich vor dem Glauben, es müsse 
im Leben alles glatt gehen. Schenke mir die 
Erkenntnis, dass Schwierigkeiten, Nieder-
lagen, Misserfolge und Rückschläge eine 
selbstverständliche Zugabe zum Leben sind, 
durch die wir wachsen und reifen. Erinnere 
mich daran, dass das Herz oft gegen  
den Verstand streikt.

Schick mir im rechten Augenblick einen 
Menschen, der den Mut hat, mir die  
Wahrheit zu sagen.

Ich möchte Dich und die anderen immer 
aussprechen lassen. Die Wahrheit sagt man 

sich nicht selbst, sie wird einem gesagt. 
Ich weiss, dass sich viele Probleme  
dadurch lösen, wenn ich nichts tue.
Gib, dass ich warten kann.

Du weisst, wie sehr wir der Freundschaft 
bedürfen. Gib, dass ich diesem schönsten 
Geschenk des Lebens gewachsen bin. 
Verleihe mir die nötige Phantasie, im rech-
ten Augenblick Güte zu zeigen. Mach aus 
mir einen Menschen, der einem Schiff mit 
Tiefgang gleicht, um auch die zu erreichen, 
die unten sind. Bewahre mich vor der 
Angst, ich könnte das Leben versäumen. 
Gib mir nicht, was ich mir wünsche,  
sondern was ich brauche.

Lehre mich die Kunst der kleinen Schritte.

Antoine de Saint-Exupéry
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Kontakt

Katholisches Pfarramt
Dreifaltigkeitskirche Bülach 
Scheuchzerstrasse 1, 8180 Bülach 
Tel. 043 411 30 30, kath.pfarramt.buelach 
@bluewin.ch, www.kath.buelach.ch

Internationaler Mittagstisch – Schweiz & Italien

Andernfalls wäre unsere Freiheit ausge-
schaltet. Wir wären wie Marionetten, die 
dem Gesetz des Schicksals zu folgen hätten 
und könnten nicht mehr frei handeln.
Gott aber hat uns die Freiheit geschenkt, 
damit wir sie verantwortlich gebrauchen.
Er schenkt uns Hoffnung, er verlässt uns 
Menschen nicht, er überlässt uns nicht  
unserem Schicksal.
Gehen Sie mit IHM die Strasse des neuen 
Jahres entlang, ER wird Sie leiten.

Hab keine Angst und verliere nicht den Mut, 
denn der Herr selbst wird vor Dir hergehen. 
Er wird bei Dir sein. Er wird sich nicht von 
Dir zurück ziehen und Dich nicht im Stich 
lassen.
Die Bibel, 5.Mose 31/8

Katja Lörtscher

Liebe Bachenbülacherinnen und  
Bachenbülacher    

Das neue Jahr hat begonnen und es ist  
gut für uns, dass wir die Zukunft nicht  
im Voraus kennen!

Evangelische Täufergemeinde
Zuversicht für das neue Jahr!

Sonntag 31. Januar 2016,  
Beginn ab 12.00 Uhr, Saal

Wir laden Sie herzlich ein zu einer kulinari-
schen Reise von der Schweiz nach Italien. 

Lassen Sie sich von einem traditionellen 
Dreigangmenü überraschen und verwöh-
nen. Anmeldung bis zum 27. Januar 2016 
im Sekretariat unter 043 411 30 30 oder via 
Mail an sylvia.sperka@kath-buelach.ch.

Karolina Grzewinska

Regelmässige Anlässe

Gottesdienste:  jeden Sonntag, 10.15 Uhr
Gebets- oder Bibeltreffen:  abwechselnd jeden Dienstag, 20.00 Uhr
Teenagerclub: jeden Freitag, 19.30 Uhr
Jugendgruppe: jeden Samstag, 20.00 Uhr, www.jugitoess.ch 
Jungschar:  jeden 2. Samstag, 14.00 Uhr, www.jetonline.ch
Jugendgottesdienste:  6x pro Jahr, 20.00 Uhr, www.buelisued.ch

Alle Veranstaltungen finden an der Niederglatterstrasse 3 in Bachenbülach statt. Bei den Veranstaltungen sind alle herzlich willkommen.

Hilfe, Beratung, Seelsorge? Wir sind für sie da! www.etgbachenbuelach.ch, info@etgbachenbuelach.ch, 
Tel. 044 860 46 70, Niederglatterstrasse 3, 8184 Bachenbülach

Donnerstag, 14. Januar 2016, 14.00 Uhr Seniorama: Kunst als Ausdruck des christlichen Glaubens
Samstag, 16. Januar 2016, 14.00 Uhr Jungschar
Samstag, 30. Januar 2016, 14.00 Uhr Jungschar

Anlässe im Januar 2016
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Zum 80. Geburtstag

am 27. Januar 2016
Johanna Borer, Lachenstrasse 45

Donnerstag: 21. Januar 2016
Zeit: 14.00 Uhr
Ort: Pavillon bei der  
 Mehrzweckanlage  
 Bachenbülach

Herzliche Gratulation.
Gemeinderat und Gemeindepersonal

Viel Spass bei unserem  
traditionellen «LOTTO»

Lotto, unser traditionellster Anlass, von  
welchem alle etwas nach Hause tragen kön-
nen, wenigstens einen Trostpreis! Auch  
dieses Jahr werden die Gabentische mit vie-
len feinen und nützlichen Preisen gedeckt 
sein. Neben der Spannung und ein wenig 
Konzentration, sollen auch Zwischenrufe  
und gemeinsamer Austausch Platz haben.
Auf jeden Fall lassen wir den Spielnachmit-
tag wieder mit Kaffee und Zopf ausklingen.

Die Vorbereitungsgruppe freut sich auf den 
Besuch zahlreicher Seniorinnen und Senio-
ren, die heitere Stunden in Gesellschaft,  
bei Spiel und Zvieri verbringen wollen.

Ihre Vorbereitungsgruppe

Wir gratulieren
Januar 2016

Seniorentreff Bachenbülach
Gemütlicher Nachmittag

Herzlich laden wir alle älteren Einwohnerinnen und Einwohner von Bachenbülach zum gemeinsamen,  
monatlichen Mittagessen ein.

Datum: 14. Januar 2016, Zeit: 12.00 Uhr, Ort: Pavillon, Unkostenbeitrag: Fr. 12.–

An- und Abmeldungen bitte an: Frau Uschi Ferassini, Tel. 043 538 39 30
Auf Ihren Besuch freut sich Ihr Koch-Team vom Frauenverein Bachenbülach.

Frauenverein
Mittagessen für pensionierte Einwohner

Vorschau

Unsere weiteren Seniorentreffs finden an  
folgenden Daten statt:

18. Februar 2016, 14.00 Uhr
Ort: Pavillon der MZH
«Blas mer i d’Schue» mit Mister Mundart 
Christian Schmid

17. März 2016, 14.00 Uhr
Ort: Pavillon der MZH
Wie ich die Sowjetunion erlebte.  
Referent: Ulrich Mäder

21. April 2016
Saisonschlussreise ganzer Tag
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Kontakte

Ajuga, Stephanie Bachmann, c/o Plattform Glattal, Bahnhofstrasse 47, 8305 Dietlikon Tel. 079 206 84 28

Anlaufstelle 60plus, Tanja Hänsel/Sonya Kuchen, Feldstrasse 99/Grenzstrasse 10, 8180 Bülach Tel. 044 863 15 90

Arbeitsgruppe Wiehnachtsmärt, Sandra Bertossa, Dorfstrasse 29, 8184 Bachenbülach Tel. 079 293 23 30

Cheernagel-Büüni, Markus Wyder, Dammstrasse 2, 8156 Oberhasli Tel. 044 850 44 87

Damenriege Bachenbülach, Bettina Zähner, Brämenstallstrasse 16, 8184 Bachenbülach Tel. 044 860 00 81

Dorfmusik Bachenbülach, Hans Studer, Weieracherstrasse 7, 8184 Bachenbülach Tel. 044 860 91 70

EVP Bachenbülach, Andreas Plath, Rennweg 6, 8184 Bachenbülach  Tel. 044 860 92 02

FDP Bachenbülach, Marianne Seger, Postfach 123, 8184 Bachenbülach  Tel. 044 860 24 26

Feuerwehrverein Bachenbülach-Winkel, Peter Furter, Hofacherstrasse 11, 8185 Winkel Tel. 044 860 71 95

Frauenchor Bachenbülach, Flurina Pfister Jäggi, Halden 17, 8184 Bachenbülach Tel. 076 463 56 16

Frauenriege Bachenbülach, Rahel Küchler, Lachenstrasse 54, 8184 Bachenbülach Tel. 044 860 18 38

Frauenverein Bachenbülach, Cilia Küng, Bächliwis 34, 8184 Bachenbülach Tel. 044 860 74 75

Gemeindeverwaltung, Schulhausstrasse 1, 8184 Bachenbülach Tel. 044 864 34 80

GIBB Gewerbe- u. Industrieverein Bachenbülach, Rino Bernasconi, Postfach 203, 8184 Bachenbülach Tel. 044 872 50 50

Indoor- und Waldspielgruppe Sternli, Barbara Studer  Tel. 044 860 75 78

Jodelchörli Bachenbülach, Jean Scherer, Mittelholzerweg 13, 8302 Kloten Tel. 044 814 16 61

Kinderkleiderbörse Frauenverein, Theres Nyffenegger, Bächliwis 15 (Kindergarten)   Tel. 044 860 33 19 
1. Stock, 8184 Bachenbülach, Öffnungszeiten: Mittwoch 14.00 – 16.30 Uhr

Männerchor Bachenbülach, Christian Theilkäs, Graswinkelstrasse 16, 8302 Kloten Tel. 044 813 05 07

Männerriege Bachenbülach, Peter Stocker, Lippen 16, 8184 Bachenbülach Tel. 044 860 82 80

Natur- und Vogelschutzverein, Lisbeth Salathé, Dorfstrasse 24, 8184 Bachenbülach Tel. 044 860 99 65

Pfadi Pulacha, Abteilungsleiterin Jasmine Mendelin, «Zora», Eschenmosenstrasse 3, 8184 Bachenbülach  Tel. 079 695 32 65

Pro Senectute Ortsvertretung Bachenbülach, Vreni Stutz, Lachenstrasse 34, 8184 Bachenbülach Tel. 044 860 24 76

Samariterverein Bachenbülach, Susanne Sprecher, Püntenstrasse 5, 8184 Bachenbülach Tel. 043 861 18 84

Schiessverein Bachenbülach, Peter Drittenbass, Dorfstrasse 18, 8184 Bachenbülach Tel. 044 860 39 14

Seniorentreff Bachenbülach, Monique Bieger, Lachenstrasse 54, 8184 Bachenbülach Tel. 044 860 48 92

Spital Bülach, Spitalstrasse 24, 8180 Bülach Tel. 044 863 22 11

SVP Bachenbülach, Ulrich Maag, Zürichstrasse 20, 8184 Bachenbülach Tel. 043 444 07 32

Turnverein Bachenbülach, Christoph Widmer, Zürichstrasse 20, 8184 Bachenbülach Tel. 079 468 72 68

Verein Eltern, Jugend & Kind Eljuki, Sandra Gomringer, Geissbergstr. 24, 8184 Bachenbülach Tel. 078 830 18 54

yellow tennis club bachenbülach, Sascha Hardegger, Leibrächistrasse 10, 8185 Winkel Tel. 079 270 73 90
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Bei Notfällen ist nach wie vor Ihr Hausarzt der erste Ansprechpartner. Ausserhalb der Praxisöffnungszeiten ist das Ärztefon die  
Anlaufstelle für Notfälle in der Gemeinde Bachenbülach.

Ärztlicher Notfalldienst

Ärztlicher Notfalldienst
Wie vorgehen im Notfall?

Krankheiten und leichte bis mittelschwere Unfälle

1. Kontaktieren Sie Ihren Hausarzt. 2. Falls Arzt nicht erreichbar: Ärztetelefon 044 421 21 21
 Haben Sie keinen Hausarzt, wenden Sie  Je nach Schweregrad werden Sie weitergeleitet: Notfallpraxis Spital Bülach,
 sich an einen Arzt in Bachenbülach.  Hausbesuch durch Hausarzt oder SOS-Arzt, Rettungsdienst 144

Lebensbedrohliche Notfälle

Rettungsdienst 144 / Spital: Die verletzte oder erkrankte Person wird im nächstliegenden Spital behandelt.

Zahnärztliche Notfälle

Bei zahnärztlichen Notfällen rufen Sie bitte folgende Nummer an: Tel. 079 819 19 19

Notfallnummern

Gesundheitsdienste Bachenbülach

Dr. med. U. Aebli und Dr. med. W. Strupler, Dorfstrasse 26, Sprechstunde nach Vereinbarung Tel. 044 860 64 64

Frau Dr. med. dent. M. Jach, Zahnärztin, Zürichstrasse 63, Sprechstunde nach Vereinbarung Tel. 044 860 93 28

Dr. med. dent. M. Katz, Kinderzahnmedizin, Schulhausstrasse 5, 8180 Bülach Tel. 044 864 11 99

Apotheke Coop Vitality, im Coop Megastore, Grabenstrasse Tel. 044 860 29 19

Hebammenpraxis Zürcher Unterland, Kasernenstrasse 33, 8180 Bülach Tel. 079 255 85 28

Rotkreuz-Fahrdienst, Frau Therese Storrer, Tel. Anmeldung Mo, Di + Fr, 09.00 – 11.00 Uhr Tel. 079 622 50 43

Spitex-Dienste, Stiftung Alterszentrum Bülach, Schaffhauserstrasse 96, 8180 Bülach Tel. 044 864 80 20

Tierärztin Frau Dr. med. vet. Pascale Binz, Bitziberg 3, Sprechstunde nach Vereinbarung Tel. 044 886 30 20

Polizei – Notruf 117 

Sanitäts – Notruf 144

Apotheker – Notfalldienst Tel. 0900 55 35 55
CHF 1.50/Min. ab Festnetz gültig

Feuerwehr – Notruf 118

Tox–Zentrum (Vergiftungen) 145

Dargebotene Hand 143

Spital Bülach Tel. 044 863 22 11
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Seniorenforum

Schach spielen

Alle Interessentinnen und Interessenten 
melden sich bitte bei mir. Wir sprechen die 
Organisation nach einem ersten Treffen  
miteinander ab.
Ansprechperson:  
Jean-Pierre Muller, Brünnelistrasse 14,  
8184 Bachenbülach,  
jp.muller44@gmail.com

Nordic Walking

Immer am Mittwoch. Treffpunkt: 09.00 Uhr, 
Gemeindehaus. Neue Gesichter, Einsteiger 
und Einsteigerinnen sind weiterhin und je-
derzeit herzlich willkommen! Keine Anmel-
dung nötig. Weitere Auskünfte gebe ich 
gerne persönlich.
Ansprechperson:  
Panos Maravelas, Püntenstr. 10,  
8184 Bachenbülach, 079 209 60 90  
oder 044 861 09 05 

Russisch lernen

Momentan umfasst die Lerngruppe 4 Per-
sonen, was ideal ist. Es wird deshalb auf 
eine weitere Ausschreibung vorderhand 
verzichtet.

Kulturelles

Ein erstes kulturelles Highlight haben wir 
bereits genossen. Ende Dezember waren 
wir (10 Personen) im Schauspielhaus beim 
«Besuch der alten Dame» dabei. Als Nächs-
tes wird ein Museumsbesuch oder ein Kon-
zert/Musical folgen. Wir beabsichtigen, 
so ungefähr alle 2 Monate, einen speziel-
len Abend nach gemeinsamer Absprache 
durchzuführen. Wer möchte auch dabei 
sein? Vielleicht hat noch jemand weitere 
Vorschläge oder möchte gerne selber  
etwas organisieren? Dann melden Sie sich 
bitte bei mir.
Ansprechperson: 
Margrit Lüthi, Eschenmosenstrasse 37, 
8184 Bachenbülach, emluethi@hispeed.ch

Betreuung Fitnessraum  
«Im Baumgarten»

Die Alterskommission sucht weiterhin sport- 
interessierte Personen, welche etwa 1 x 
wöchentlich freiwillig während 2 Stunden 
tagsüber, ab März 2016 im Fitnessraum der 
Zentrumsüberbauung Wohnenplus «Im  
Baumgarten» den Trainierenden für ihre 
Anliegen mit Rat und Tat zur Verfügung  
stehen. Bisher haben sich 9 Personen ge-
meldet. Sie werden am 08. Februar 2016 
(ganzer Tag) sorgfältig in ihre Rolle und die 

Bedienung der Fitnessgeräte eingeführt.
Wir freuen uns auf eine Kontaktnahme per 
Mail oder Telefon! 
Ansprechperson: 
Christine Jäger, Mitglied und Beauftragte 
der Alterskommission, Lachenstrasse 54, 
8184 Bachenbülach, Tel. 044 860 57 18 
(abends ab 18.00 Uhr),  
christine.jaeger@bluewin.ch

Literaturtreff

Agota Kristof, die 1956 mit ihrem Mann 
und ihrer 4-monatigen Tochter aus Ungarn 
floh und in die Welschschweiz kam, wur-
de 2006 für ihre autobiographische Erzäh-
lung «Die Analphabetin» mit dem Preis der 
SWR-Bestenliste ausgezeichnet. Auf 69 Sei-
ten (Taschenbuchausgabe des Piper-Ver-
lags) veröffentlicht die Autorin einen Rück-
blick auf ihr Leben und bringt darin ihre Ge-
fühle der Einsamkeit und Fremdheit sowie 
die Erfahrung des Sprachverlusts zum Aus-
druck. Was gibt zu denken, was provoziert, 
was gefällt? 
Ich bin an einem Gedankenaustausch über 
die Kernthemen dieses Büchleins interes-
siert und freue mich auf ein Treffen anfangs 
Januar. 4 Personen haben sich bereits bei 
mir dafür gemeldet. 
Wer macht auch noch mit, und wer hat  
einen Vorschlag für ein weiteres Buch,  

Angebote und Nachfragen (Stand 12.12.2015)

Alterskommission 
Aktivitätenbörse 60plus

Angebot («ich biete»): Kostenloses, nicht 
kommerzielles Angebot von Personen, die 
gemeinsam mit anderen eine Aktivität  
pflegen möchten. 
Nachfrage («ich suche»):  
Wunsch nach gemeinsamen Aktivitäten. 
Die Aktivitätenbörse 60plus richtet sich  
primär an die ältere Bevölkerung (60plus).
Selbstverständlich sind auch generatio-
nenübergreifende Aktivitäten möglich und 
wünschenswert. 
Um mitzumachen, brauchen Sie sich 
nur bei der aufgeführten Kontaktper-
son zu melden. Die Zielsetzung, den Ort 
und die Häufigkeit der Aktivität entschei-

den die Teilnehmenden unter sich. Die Teil-
nehmenden führen ihre Aktivitäten eigen-
verantwortlich durch. 
Ausschreibungen von Angeboten und 
Nachfragen richten Sie bitte an Thomas  
Biber, AKO Mitglied, thomas.biber@ 
bachenbuelach.ch oder AKO, z.Hd.  
Th. Biber, Gemeindeverwaltung, Schulhaus-
strasse 1, 8184 Bachenbülach. Zögern  
Sie nicht, nutzen Sie die Möglichkeit!
Die Aktivitätenbörse 60plus ist auf der  
Gemeindehomepage (www.bachen- 
buelach.ch) unter der Rubrik Gesellschaft/ 
Gesundheit: Alter jederzeit und aktua- 
lisiert abrufbar und wird jeweils im  

Mosaik veröffentlicht. An dieser Stelle sei 
auf die bestehenden vielfältigen Angebo-
te von Vereinen und Institutionen hinge-
wiesen, die in der Broschüre «Älter werden 
in Bachenbülach» aufgeführt und auf der 
Homepage der Gemeinde abrufbar sind.
Zudem gilt es, den Veranstaltungskalender 
im Mosaik und auf der Homepage der Ge-
meinde zu beachten. 

Die Alterskommission freut sich über eine 
rege Beteiligung und Nutzung der Aktivitä-
tenbörse 60plus!
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über das wir uns zu einem späteren  
Zeitpunkt austauschen könnten?
Ansprechperson: 
Eida Höhn, Bachenbülach,  
iehoehn@gmx.ch

Lust am Tennisspielen

Wir sind eine lose Gruppe (kein Verein)  
von 60plus Tennisspielerinnen und -spieler. 
Jeweils am Donnerstagmorgen spielen wir 
«Doppel» in der Tennishalle Bülach (kein 
Tennisunterricht). Wer hätte Lust mitzu- 
machen? Kosten: Anteil Platzmiete. 
Ansprechperson: 
Elisabeth Steinmann, Bachenbülach,  
Tel. 044 860 40 84 
 

Unterstützung von 
Flüchtlingsfamilien
 
Die Abteilung Soziales sucht weiterhin frei-
willige HelferInnen für Flüchtlingsfamilien. 
Dabei geht es hauptsächlich um eine Unter-
stützung bei Aufgaben des Alltags, Konver-
sation auf Deutsch mit den Müttern, evtl. 
Begleitung bei Behördengängen, Arzttermi-
nen oder Schulbesuchen. Für die Aufgabe 
benötigt es vor allem gute Menschenkennt-
nisse und Lebenserfahrung, Empathie und 
Offenheit gegenüber Migranten. 
Mit bereits erfahrenen Freiwilligen in der 
Flüchtlingsbetreuung werden wir ein Hel-
ferteam bilden. Die Beteiligten können sich 
nach ihren Stärken, Wünschen und Mög-
lichkeiten einbringen.
Es haben sich bereits 6 interessierte Perso-
nen gemeldet! 

An einem Informationstreffen im Laufe  
des Januars erfahren Sie alles Weitere.  
Erst dann müssen Sie sich für eine allfällige 
Mitarbeit entscheiden. Melden Sie sich bitte 
möglichst bald.
Ansprechperson: 
Beatrix Altenburger, Leiterin Soziales  
der Gemeinde Bachenbülach,  
Telefon 044 864 34 84.

Aktivitätenbörse 60plus: Gute Aussichten für’s neue Jahr!

Die Lerngruppe «Russisch» besteht aus 
4 Personen und ist vollständig, die «Kul-
turgruppe» hat ihren ersten spannenden 
Schauspielhausbesuch hinter sich (10 Per-
sonen). Die Informationsveranstaltung für 
die Freiwilligen (Gastgeber und Gastgebe-
rinnen in der Caféteria und Fitnessraum-
betreuer und –betreuerinnen) «Im Baum-
garten» hat stattgefunden und so die Vor-
freude auf die Freiwilligenarbeit ab Februar 
2016 geweckt (ca. 35 Personen!). Der Lite-
raturtreff wird anfangs Januar stattfinden 
und ein weiteres Treffen ist vorgesehen. Die 
Nordic Walker sind auch im neuen Jahr je-
den Mittwoch «im Rudel» anzutreffen. Und 
Sie haben weiterhin Gelegenheit, sich zum 
Schach- und Tennisspiel zu treffen!

Und noch etwas Erfreuliches: Der Aufruf zur 
Unterstützung von Flüchtlingen scheint ein 

ähnliches Echo wie der Aufruf zur Mithilfe 
«Im Baumgarten» auszulösen. Bereits bis 
Anfang Dezember haben 6 Personen ihr  
Interesse an einer Mitwirkung angemeldet! 
Bedarf und Einsatzmöglichkeiten bestehen 
weiterhin. Es wäre schön, wenn sich das 
Team noch etwas erweiterten würde.

Das stetig wachsende Interesse an den  
ausgeschriebenen Aktivitäten scheint zu 
unterstreichen, was viele Teilnehmende  
am Forum «Älterwerden in Bachenbülach»  
geäussert haben: «Zu einem erfüllten Älter-
werden gehört die Möglichkeit, sich in  
die Gesellschaft einzubringen, bei gemein-
samen Aktivitäten mitzuwirken sowie  
soziale Kontakte zu pflegen.» Dies können 
Sie – nicht zuletzt mit Hilfe der Aktivitäten-
börse 60plus.

Anzeige

Informationstreffen der freiwilligen Caféte-
ria- und Fitnessraumbetreuer «Im Baumgar-
ten» am 07. Dezember 2015 im Pavillon.

In diesem Sinne: Nutzen Sie die Angebote 
auch im Jahr 2016 und schreiben Sie wei-
tere aus!

Für die Alterskommission Bachenbülach
Th. Biber
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– Was bringt mir die Umstellung?
– Wie hoch ist der Aufwand?
– Was sind die Vor-/Nachteile?
– Welche Fallen/Stolpersteine  
 erwarten mich?

Funktioniert Ihr Computer nicht, wie Sie  
wollen? Regen Sie sich über Ihr Smartpho-
ne, Laptop, Tablet oder ein ähnliches, ver-
wandtes Gerät auf? Suchen Sie schon lange  
eine spezielle Funktion in Ihrem Software-
programm?  
Beabsichtigen Sie, ein neues Gerät zu be-
schaffen und Sie brauchen Rat, welches für 
Sie das Geeignete ist? Die freiwillig tätigen 
Computeria-MitarbeiterInnen verfügen  
zusammen über grosse Erfahrungen und  
ein breit gefächertes Wissen zu verschie-
densten Themen: 

Wir möchten Ihnen in diesem Vortrag 
Microsoft’s neues Betriebssystem vorstellen 
und Ihnen Entscheidungshilfen an die  
Hand geben.

Datum: Donnerstag, 21. Januar 2016
Zeit: 16.00 – 18.00 Uhr
Ort: Alterszentrum im Grampen,  
Allmendstrasse 1, 8180 Bülach
Unkostenbeitrag: Fr. 5.– pro Person

Betriebssysteme/Office Programme/ 
Internet – E-Mail – Webmail/Geräte wie 
Drucker, Modem etc./Archivierung eigener 
Bilder und Daten/Datensicherung und  
Speichermedien/und vieles mehr. 
Nutzen Sie die Gelegenheit und kommen  
Sie mit Fragen und Anliegen vorbei!  
Sie finden uns jeden Donnerstag von  
16.00 – 18.00 Uhr im reformierten  
Kirchgemeindehaus, Grampenweg 5,  
8180 Bülach.
Brennende Fragen können gerne jederzeit  
per E-Mail gestellt werden:  
info@computeria-buelach.ch

Das Angebot wird unterstützt von:  
Gemeinnütziger Frauenverein Bülach,  
Reformierte Kirche Bülach, Anlauf- 
stelle60plus

Kommen Sie einfach vorbei, die Teilnahme  
ist gratis und es ist keine Anmeldung nötig.
Die Computeria Bülach wird unterstützt 
durch:

 – Anlaufstelle 60plus  
(im Auftrag der Stadt Bülach und  
der Gemeinde Bachenbülach)

 – Gemeinnütziger Frauenverein Bülach
 – Reformierte Kirchgemeinde Bülach 

 

Nächste Daten:
 
07., 14. und 28. Januar 2016

Computeria Bülach
Wir stellen vor: Windows 10

Haben Sie den PC oder das Smartphone im Griff?

Kontakt

Computeria Bülach
Reformiertes Kirchgemeindehaus, Grampenweg 5, 8180 Bülach
info@computeria-buelach.ch, www.computeria-buelach.ch
Kontaktperson: Jean-Jacques Meyer, Tel. 044 886 28 80

Anzeige

HERZLICHE EINLADUNG

 NEUJAHRS-
 NEUJAHRS-
 NEUJAHRS-

WOHNAPÉRO
WOHNAPÉRO
WOHNAPÉRO

AB SOFORT
dauerhaft abgesenkte 

Preise auf das 

gesamte Sortiment! 

Wir laden Sie herzlich zu unserem Neujahrswohnapéro ein! 
Am Samstag, 2. Januar 2016, von 10 – 17 Uhr sind unsere Türen 
in Bachenbülach und Flaach für Sie geöffnet. Profi tieren Sie von 
den dauerhaft abgesenkten Preisen! Wir freuen uns auf Sie!

2. Januar offen

EIN GUTES 

NEUES 

JAHR 2016!

roro-medium CHF 4.550.-
jetzt ab CHF 3.500.- 

Sitzen. Relaxen. Liegen.
Testen Sie dieses besondere, 
fl exible Komfort-Modell!

FÜR EIN SCHÖNES ZUHAUSE.

Flaach | Hauptstrasse 19 | Tel. 052 305 30 60 www.frauenfelder.chBachenbülach | Autobahn-Ausfahrt Bülach-Süd | Tel. 044 860 58 58
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Stiftung Alterszentrum Region Bülach  
Veranstaltungen im Januar 2016

«JazzInn im Grampen»

Freitag, 22. Januar 2016, 20.15 Uhr
Sandy Patton Quintet –  
A Great Jazz Voice
Surber-Saal

Reservationen unter Telefon 044 500 50 30 
oder online unter www.jazzbuelach.ch

Alterszentrum «Im Grampen»

Freitag, 01. Januar 2016, 11.00 Uhr
Prosit Neujahr!
Restaurant

Samstag, 02. Januar 2016, ab 18.30 Uhr
Bächtelen mit Big Stone Country 
Band und vielen anderen
Restaurant

Montag, 04. Januar 2016, 14.00 Uhr
Tanznachmittag 50+ mit dem Trio 
Gisela, Richi und Max
Restaurant

Samstag, 09. Januar 2016, 15.00 Uhr
Konzert **Classic Now**
Surber-Saal

Sonntag, 10. Januar 2016, 10.00 Uhr
Philosophie-Treff
Mehrzweckraum

Montag, 18. Januar 2016, 18.30 Uhr
Fibro-Treff Oase Bülach
Aufenthaltsraum 2. OG

Donnerstag, 21. Januar 2016, 18.30 Uhr
Kino
Surber-Saal

Mittwoch, 27. Januar 2016, 15.30 Uhr
Gemeinsames Singen im  
Alterszentrum
Surber-Saal

Altersheim Rössligasse

Montag, 11. Januar 2016, 18.30 Uhr
Dia-Abend mit M. Suter
«Tössweg»

Samstag, 16. Januar 2016, 15.00 Uhr
Unterhaltung mit den  
«Stadtstreichern»

Freitag, 22. Januar 2016, 15.00 Uhr
Unterhaltung mit «Evergreen-Kudi»

Donnerstag, 28. Januar 2016, 18.30 Uhr
Nachtcafé mit Vorlesen

Verein Eltern, Jugend & Kind  
Informationen aus dem ELJUKI

Liebe Vereinsmitglieder
Liebe Neumitglieder
Liebe Leserinnen und Leser

An unserem diesjährigen Stand am Bachen-
büler Weihnachstmarkt am 05. Dezember 
2015 herrschte reges Treiben. Nebst dem 
Verkauf von Glühwein, Popcorn, Schin-
ken-Käse-Toast und den traditionellen  
Zöpfen durften die Kinder im Spycher bas-
teln. Ganz eifrig gingen sie ans Werk und 
dekorierten wunderschöne Bilderrahmen, 
Styroporkugeln und verzierten liebevoll  
Lebkuchen. Im warmen Spycher konnte 
man sich auch grad ein wenig von der  

Kälte aufwärmen, obwohl es das Wetter 
auch dieses Jahr wieder gut mit uns meinte. 
Die jungen Helfer hinter dem Stand mach-
ten sich mit vollem Elan an die Produktion 
von Popcorn, die sie dann mit demselben 
Enthusiasmus auch grad unter die Leute 
brachten. Auch das Päcklifischen durfte 
dieses Jahr nicht fehlen und bescherte 
Gross und Klein viel Freude.

Das traditionelle öffentliche Kerzenziehen 
fand in der Woche vom Weihnachtsmarkt 
statt. Da die Schule jedes 2. Jahr Kerzenzie-
hen kommt, hatten wir dieses Jahr die Spiel-
gruppen im Dorf eingeladen. 

Die Gruppe, die kommen konnte, hatte sehr 
viel Spass. Die Kinder waren sichtlich stolz 
und begeistert von ihren selbstgezogenen 
Kerzen. Es war schön die leuchtenden  
Kinderaugen und strahlenden Gesichter zu 
sehen. Ein herzlicher Dank geht an alle  
Helfer. Wir sind froh, immer auf euch zählen 
zu können. 

Wir wünschen allen einen guten Start  
ins 2016 und ein ereignisreiches ELJUKI 
Vereinsjahr.

Herzliche Grüsse
Verein Eltern, Jugend und Kind

Kontakt

Stiftung Alterszentrum
Allmendstrasse 1, 8180 Bülach 
Tel. 044 861 80 00 
www.alterszentrum-buelach.ch
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Midnight Meet and Move 
Veranstaltungen 2016

Suchtprävention Zürcher Unterland 
Kein Alkohol und Tabak an Minderjährige! 

Wir laden alle interessierten Jugendlichen 
ab der Oberstufe ein, an unseren Veranstal-
tungen teilzunehmen. Diese finden jeweils 
samstags um 20.00 Uhr in der Turnhalle 
Mettmenriet Bülach statt.
 

Mit wirksamen Massnahmen 
Jugendschutzbestimmungen  
durchsetzen

Der Statistik des Kantons Zürich 
macht es deutlich: Die Bezirke Bülach 
und Dielsdorf schneiden in Sachen 
Testkäufe schlecht ab. Von den ins-
gesamt 44 Gemeinden haben 2014 
nur gerade drei, 2015 gar nur eine 
Gemeinde Alkohol-/Tabak-Testkäufe 
zur Überprüfung der Jugendschutz-
bestimmungen durchführen lassen. 
Wiederholt durchgeführte Testkäufe 
zeigen nachweislich Wirkung, den 
Verkauf von Alkohol und Tabak an  
Jugendliche zu minimieren. 

Der jugendliche Körper befindet sich im 
Wachstum und reagiert besonders sensibel 
auf Alkohol und Tabak. Um die Gesundheit 
der Heranwachsenden zu schützen wurden 
gesetzliche Bestimmungen erlassen, welche 
im Kanton Zürich den Verkauf oder die Ab-

Daten 2016:
 
Januar 09. + 16. + 23. + 30.
Februar 06.
März 05. + 12. + 19.

gabe von Alkohol und Tabak an Jugendliche 
unter 16 Jahren verbieten. Trotz dieser kla-
ren Gesetze erhalten oder kaufen 15-Jähri-
ge Alkohol und/oder Tabak am häufigsten 
von ihnen bekannten Personen (Freunde, 
Kollegen, Geschwister). Ein Viertel kauft  
Alkohol im Laden - trotz des gesetzlichen 
Verbotes! 
Dies stimmte auch die Teilnehmenden un-
serer Präventionskonferenz «Jugendschutz: 
Gemeinsam Verantwortung übernehmen» 
vom 22. Oktober nachdenklich. Bereits  
haben sich einige Behördenmitglieder ent-
schieden aktiv zu werden und Verantwor-
tung zu übernehmen. Nun bewegt sich  
Einiges im Zürcher Unterland in Sachen  
Jugendschutz: In einer neu gegründeten  
Erfahrungsgruppe Jugendschutz erhalten 
Verantwortliche aus Gemeinden Gelegen-
heit, Beispiele guter Praxis auszutauschen 
und sich zu vernetzen. Zudem haben sich 
die GLOW-Gemeinden entschlossen, das 
Thema Jugendschutz zum Schwerpunkt  
der nächsten Legislatur zu machen. 
Die Suchtprävention Zürcher Unterland ist 

Alles Weitere erfahrt ihr unter www.VOSB.ch
Euer Verein Open Sports Bülach

die Anlaufstelle für Jugendschutzthemen  
im Zürcher Unterland.  
Wir unterstützen Gemeinden bei der Ver-
ankerung einer lokalen Präventionspoli-
tik. Dies können zum Beispiel regelmässige 
Testkäufe sein, die Kopplung von Förder-
geldern für Vereine an Präventionsmass-
nahmen oder das Erteilen von Festbewilli-
gungen unter der Bedingung, dass Veran-
stalter gezielte Jugendschutzbemühungen 
unternehmen. Gastronomie, Detailhandel 
und Festveranstalter beraten wir ebenfalls 
gerne bei der Umsetzung und Durchsetzung 
der Jugendschutzbestimmungen. 

Machen auch Sie mit!
Wirksame Tabak- und Alkoholpräven-
tion ist langfristig angelegt, wird  
koordiniert betrieben und von allen 
Beteiligten verbindlich verfolgt. 

Fragen? – Information und Kontakt: 
Suchtprävention Zürcher Unterland,  
Gabriela Jegge
jegge@praevention-zu.ch, 044 872 77 42

Anzeige
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Dorfmusik 
RÜCKBLICK

Blaskapellentreffen in Ennetbaden

Mit dem Gegenbesuch bei den Original Rot-
berg Musikanten durften wir am Sonntag, 
15. November, im Kanton Aargau die Gäste 
am Blaskapellentreffen mit unseren musikali-
schen und optischen Darbietungen erfreuen.

Weihnachtsmarkt Meier-Blumenland, 
Lufingen

Im sehr gut besetzten «Weihnachts-Beizli» 
durften wir traditionsgemäss am Sonntag, 
22. November den Weihnachtsmarkt mit  
unserem  Frühschoppen-Konzert musikalisch 
Umrahmen.

Einschalten der Weihnachts-
beleuchtung und Bachebüler 
Weihnachtsmarkt

Am Freitag, 27. November durften wir das 
Einschalten der Weihnachtsbeleuchtung mu-
sikalisch umrahmen. Nach den Worten zur 
Adventszeit von Herrn Gemeindepräsident 
Franz Bieger und unseren musikalischen 
Klängen durften wir uns mit einem heissen 
Punsch aufwärmen. Auch dieses Jahr haben 
wir am Weihnachtsmarkt vom Samstag,  
5. Dezember unser traditionelles «Musig- 
Beizli» eingerichtet. Da durfte man sich wie-
derum kulinarisch verwöhnen lassen.  
Moni's Gerstensuppe war auch dieses Jahr 
wiederum auf dem Speiseplan und wurde 
rege konsumiert. An verschiedenen Standor-
ten des Marktes durften wir die Besucher  
mit unseren musikalischen Klängen erfreuen.
Der erwirtschaftete Erlös unseres «Musig- 
Beizli» kam wiederum gemeinnützigen  
Institutionen zu Gute.

VORSCHAU (siehe auch www.dm-bb.ch)

Samstag, 13. Februar 2016, 17.00 Uhr, 
Generalversammlung im Restaurant  
KASERNE, Bülach. Passivmitglieder sind 
herzlich willkommen.

Sonntag, 6. März 2016, ab 11.00 Uhr
22. Bachebüler Blasmusig-Sunntig mit den 
zwei Gastkapellen Thunersee Musikan-
ten und der Blaskapelle Kronjanka.

Mit musikalischen Grüssen
die dmbb

an alle HelferInnen 
und an alle  
Weihnachtsmarkt- 
BesucherInnen

Dank Ihrer grossen Mithilfe und tatkräftiger 
Unterstützung können wir wieder Fr. 4‘500 
bis Fr. 5‘000 an verschiedene wohltätige  
Institutionen spenden.

Wir wünschen Ihnen allen ein gutes,  
glückliches Neues Jahr.

Frauenverein Bachenbülach
Der Vorstand

Frauenverein
Ein herzliches Dankeschön

Mondscheinwanderung

Am Dienstag, 26. Januar 2016 wandern 
wir bei Vollmond von Bachenbülach nach 
Hochfelden ins Restaurant Rosengarten.
Bei gemütlichem Zusammensein werden 
wir dort ein Fondue geniessen.
Anschliessend wandern wir zurück nach  
Bachenbülach.

Treffpunkt: Um 17.45 Uhr
AMAG Garage, Grenzstrasse 
8184 Bachenbülach

Bitte melden Sie sich bis am  
Donnerstag, 21. Januar 2016 bei  
Frau M. Meier, Tel. 044 860 21 65 an.

Personen, welche schlecht zu Fuss sind,  
haben die Möglichkeit auf eine Mitfahrgele-
genheit. Teilen Sie uns einen allfälligen  
Bedarf bei der Anmeldung mit. Wir freuen 
uns auf zahlreiche Anmeldungen.

Frauenverein Bachenbülach



27Mosaik Januar 2016

Dorfvereine

Feuerwehrverein Bachenbülach-Winkel 

 
Nik Aegerter
16. August 1944 – 17. November 2015

Ehrenpräsident des Feuerwehrvereins Bachenbülach-Winkel

Nach einem langen Kampf gegen seine heimtückische Krankheit ist der Ehrenprä-
sident des Feuerwehrvereins Bachenbülach-Winkel Nik Aegerter am 17. November 
2015 verstorben. 

Nik, ein Ur-Berner, zog es 1971 ins Zürcher Unterland. Seine aktive Feuerwehrtä-
tigkeit begann er bei der Betriebsfeuerwehr Contraves in Zürich, danach waren die 
Betriebsfeuerwehr Glashütte Bülach, die Feuerwehr Winkel-Rüti und die Feuerwehr 
Bachenbülach-Winkel die weiteren Stationen seiner aktiven Feuerwehrtätigkeit. 
Als er 1994 aus dem Feuerwehrwehrdienst verabschiedet wurde, bekleidete er den 
Rang eins Oberleutnants. 

Als Gründungsmitglied und erster Präsident des Feuerwehrvereins Bachenbülach-Winkel steuerte er das Vereinsschiff als umsich-
tiger Kapitän, voller Tatkraft und Elan, durch die ersten, turbulenten Jahre. Er hat viele Aktivitäten, die dem Verein heute selbstver-
ständlich sind, angeschoben und auch immer an vorderster Front an deren Umsetzung mitgearbeitet. Stunden verbrachte er, zusam-
men mit Vereinskameraden, beim Reinigen, Malen und der Montage der historischen Feuerwehrgerätschaften. 
 
Als OK-Chef des Schwiggihof Country Weekend konnte der Verein von seinem Organisationstalent und seinem Engagement profi-
tieren. Mit seiner menschlichen Art und beruflichen Ausbildung war es ihm ein Anliegen, Menschen der verschiedensten Herkunft 
und Charaktere zu einem gut funktionierenden Team zu formen. 
Der Feuerwehrverein Bachenbülach/Winkel hat mit Nik einen liebenswerten, engagierten, witzigen und geselligen Kameraden für 
immer verloren. Er hinterlässt eine schmerzhafte Lücke.

Feuerwehrverein Bachenbülach-Winkel
Schwiggihof Country Weekend Team
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Herzlichen Dank für den Besuch unseres 
Standes. Wir hoffen, dass das verteilte  
Vogelfutter viele Vögel anlockte und Ihnen 
interessante Beobachtungen  ermöglichte. 

Danke auch für die Spenden, die uns halfen, 
die Unkosten zu decken.
 
 

Schätzaufgabe am Markt
Das fleissige Eichhörnchen hat 655 Hasel-
nüsse gesammelt. Am besten geschätzt hat 
mit 666 Nüssen Frau Schlechten aus Em-
brach. Sie gewann den Kinogutschein.

Natur- und Vogelschutzverein
Weihnachtsmarkt

Voranzeige:

Vortrag über die phantastische 
Insektenwelt

am 05. Februar 2016, 20.00 Uhr im Pavillon

Walter Ettmüller aus Bülach wird uns Span-
nendes aus der Insektenwelt erzählen. Er 
hat ein riesiges Wissen in diesem Bereich, 
hat Schulbücher verfasst, Illustrationen in  
Fachbüchern gezeichnet und Vorträge an 
der Uni gehalten. Wir freuen uns, dass er 
sich bereit erklärt hat, zu uns zu kommen.

Crashkurs Gartenvögel

12./19. April 2016, 19.30 bis 21.00 Uhr
 
Infos über die häufigsten Vögel im Sied-
lungsraum und ihre Lebensweise. Das Ziel 
der beiden  Kursabende ist es, dass Sie  
diese Vögel beobachten  und bestimmen 
können. Sie werden auch ihre Stimmen ken-
nen lernen. Vom 06. bis 08. Mai 2016 ist 
schweizweit die «Stunde der Gartenvögel», 
dann ist Gelegenheit, das Gelernte anzu-
wenden.

Babysittervermittlung

Suchen Sie eine Babysitterin? Melden Sie sich direkt bei der Nachbarschaftshilfe Bülach, und die Koordinatorin, Frau Alexandra  
Erbarth, wird Ihnen aufgrund Ihrer spezifischen Bedürfnisse passende Adressen von Jugendlichen aus Bachenbülach weitergeben.

Die BABYSITTERVERMITTLUNG der reformierten Kirchgemeinde Bülach besteht schon über ein Jahr. Seit neuem Schuljahr arbeiten wir 
mit der Nachbarschaftshilfe Bülach zusammen.

Rund 45 Jugendliche haben den Babysitterkurs besucht und den Babysitterpass vom Schweizerischen Roten Kreuz erworben.  
Benützen Sie dieses Angebot. Unsere Jugendlichen freuen sich auf den nächsten Einsatz.

Kontakt
Telefon 079 795 72 03, info@nachbarschaftshilfebuelach.ch, www.nachbarschaftshilfebuelach.ch

Anzeige
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Politische Parteien

Wir treffen uns jeden zweiten Mittwoch- 
abend im Monat mit interessierten Einwoh-
nern von Bachenbülach und mit Partei- und 
Behördenmitgliedern zum Infoaustausch  
am SVP-Stamm.

NEU: Anschliessend geht es weiter mit  
«Undenue und Obenabe – Stöck – 
Wyys – Stich.»

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und auf  
weiterhin viele angeregte Diskussionen.

Der nächste Termin zum Vormerken:

Mittwoch, 13. Januar 2016,  
um 19.00 Uhr im Restaurant Freihof  
in Bachenbülach

Neuzuzüger in unsere Gemeinde sind bei  
uns herzlich willkommen.  
 
Bitte beachten Sie unsere neue  
und aktualisierte Homepage.  
www.svp-bachenbuelach.

SVP Bachenbülach
Stamm

Jeden Montag zwischen 18.00 und  
19.15 Uhr treffen sich unsere Partei- und  
Behördenmitglieder und politisch interessier-
te Ortsansässige spontan in ungezwunge-
nem Rahmen am Stamm im Gasthaus  

Das Jahr neigt sich dem Ende zu und gibt  
Anlass, einmal inne zu halten, um Vergange-
nes und Zukünftiges, Erinnerungen und  
Erwartungen, Vorhandenes und Neues zu 
bedenken, aber auch gemeinsam zu planen.
Die Zeit ist weiter in Bewegung, sie rennt 
und rennt und wir rennen mit.
Da ist es gut zu wissen, dass wir auf verläss-

zur Rose am grossen Erker-Tisch im ersten 
Stock zum Aperitif und zum politischen  
Gedankenaustausch. Der Abend bleibt also  
frei für weitere Aktivitäten.

liche Partner, Freunde, Bekannte und An-
gehörige zählen können. Das Bewährte zu 
erhalten und das Neue zu versuchen, darin 
sehen wir den Erfolg unserer guten Zusam-
menarbeit, für die wir Ihnen herzlich danken.

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie zum 
Weihnachtsfest glückliche und besinnliche 

Oder besuchen Sie einmal unsere Home-
page www.fdp-bachenbuelach.ch.  
Die «lauten Gedanken» eines verdienten 
Bachenbülachers werden auch Sie anregen.

Stunden, fürs neue Jahr Glück, Gesundheit 
und Erfolg. 

Besuchen Sie uns im neuen Jahr doch einmal 
am Montag zwischen 18.00 und 19.00 Uhr 
im Erker der Rose im ersten Stock.

FDP Bachenbülach
Marianne Seger, Präsidentin

FDP Bachenbülach
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Bachenbülach

Kontaktmöglichkeiten für politisch Interessierte

Anzeige
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Gemeindebibliothek Bachenbülach
Herzlichen Dank!

Spenden an die  
Blindenbibliothek Zürich

Am Bachenbülacher Weihnachtsmarkt  
vom 05.12.2015 konnten wir an unserem  
Marktstand Bücher im Wert von Fr. 450.– 
verkaufen.
Der Erlös dieses Bücherverkaufs ist wie je-
des Jahr für die Blindenbibliothek Zürich be-
stimmt.

Wir danken allen Spenderinnen und Spen-
dern für ihren grosszügigen Beitrag an gut 
erhaltenen Flohmarkt-Büchern und natür-
lich auch unseren Kunden am Weihnachts-
markt!

Gemeindebibliothek Bachenbülach

Kontakt: 
Trotte, 1. Stock, Tel. 044 860 02 85

Öffnungszeiten
Dienstag: 15.30 – 18.00 Uhr
Do/Fr: 18.00 – 20.00 Uhr
Samstag: 09.30 – 12.00 Uhr

Ausgewählte Neuerscheinungen

Das barmherzige Fallbeil/  
Fred Vargas

Innerhalb weniger Tage werden die Leichen 
einer Mathematiklehrerin und eines reichen 
Schlossherrn in Paris entdeckt, die ver-
meintlich Selbstmord begangen haben.  
Die brutale Szenerie alarmiert zwar die  
Polizei, doch es scheint keine Verbindung 
zu geben. Bis Jean-Baptiste Adamsberg auf 
unauffällige Zeichnungen an beiden Tator-
ten aufmerksam wird. Kurz darauf stellt sich 
heraus, dass die Lehrerin vor ihrem Tod dem 
Sohn des Schlossherrn geschrieben hat.  
Der Brief führt Adamsberg auf die Spuren 
einer verhängnisvollen Reise nach Island – 
sowie in die Untiefen einer Geheimgesell-
schaft, die sich Robespierre und der Ter-
rorherrschaft während der Französischen 
Revolution verschrieben hat. Weitere Men-
schen sterben, und für Adamsberg beginnt 
ein Wettrennen gegen die Zeit und einen 
ebenso wandelbaren wie unbarmherzigen 
Mörder…

Danke, ich brauche keinen 
Sitzplatz!/Virginia Ironside

Mit einem neuen Jahr beginnt Marie Sharp 
auch ein neues Tagebuch! Kurz vor ihrem 
67. Geburtstag ist sie fest entschlossen, 
endlich mehr für ihre Gesundheit zu tun. 
Doch dann ertastet sie etwas Merkwürdi-
ges an ihrem Bauch, bestimmt ein Symptom 
für… ja, für was nur? Gut, dass Marie ge-
nug Dinge hat, die sie vom Grübeln  

abhalten. Da wäre zum Beispiel der gut  
aussehende Untermieter, der offensichtlich 
etwas zu verbergen hat. Oder dieses  
«soziale Netzwerk», in das ihre Freun-
de ständig seltsame Dinge schreiben. Und 
nicht zuletzt eine neue, völlig verrückte 
Nachbarin, die ihr den Vorsitz in der Nach-
barschaft streitig machen will. Als dann 
auch noch ihr Exmann David immer öfter 
vor der Tür steht, ist sie völlig verwirrt.  
Er wird doch nicht etwa alte Gefühle auf-
wärmen wollen? In all dem Trubel wird  
eines schnell klar: Marie ist nicht mehr  
die Jüngste - und das ist auch gut so!

Bedenke was du tust/ 
Elizabeth George

Als Clare Abbott, eine berühmte Bestsel-
lerautorin, tot in ihrem Hotelzimmer auf-
gefunden wird, glaubt die Polizei zunächst 
an ein natürliches Herzversagen. Wäre da 
nicht ihre Lektorin Rory Statham, hätte man 
den Fall schnell abgeschlossen. Rory aber 
ist davonüberzeugt, dass der Tod ihrer Au-
torin und Freundin eine andere Ursache hat. 
Nur wer sollte hinter solch einem perfiden 
Plan stecken? Da ihren Vermutungen nie-
mand glauben will, sieht sie nur einen Aus-
weg: Sie kontaktiert Barbara Havers, deren 
Visitenkarte ihr zufällig bei einer Lesung in 
die Hände gefallen ist. Und Barbara horcht 
gleich auf, als sie von dem Fall erfährt.  
Dringend muss sie beweisen, dass sie ein 
guter Detective ist, denn nach ihrem letzten 
Alleingang beobachtet ihre Chefin  

Isabelle Ardery jeden ihrer Schritte. Der 
Fall der verstorbenen Autorin stellt sich al-
lerdings schon bald als äusserst schwierig 
heraus. War es tatsächlich Mord, wie Rory 
glaubt, oder ist diese Annahme nur ihrer 
Trauer zuzuschreiben? Doch dann wir die 
Lektorin mit Verdacht auf Vergiftung ins 
Krankenhaus eingeliefert. Barbara ist sich 
sicher: das war kein Zufall. Jemand betreibt 
ein hinterhältiges Spiel, und sie wird her-
ausfinden, wer – auch wenn sie dafür ihre 
Karriere endgültig in Gefahr bringt…

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Das Bibliotheksteam
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Kammerspiele Seeb
Die Kammerspiele Seeb freuen sich, am 08. Januar 2016 bereits die dritte Premiere in dieser  
Spielsaison zu feiern:

Regie Urs Blaser 
eine Produktion der Kammerspiele Seeb  
Deutsch Ursula Grützmacher-Tabori
Aufführungsrechte S. Fischer Verlag 
Frankfurt a.M.
Ausstattung Michael Gerschwyler,  
Harry Behlau
mit Ulrike Cziesla-Hitz, Sandra Cvetkovic ● 
Heiner Hitz, Reto Mosimann

Die erfolgreiche Schriftstellerin Rose ist seit 
vielen Jahren dem ebenso berühmten Krimi-
Autor Walsh in inniger Liebe verbunden.  
Die beiden sind das perfekte Paar: auf ei-
nen intellektuellen und scharfzüngigen 
Schlagabtausch folgt stets eine leiden-
schaftliche Versöhnung. Was tut es da zur 
Sache, dass Walsh seit fünf Jahren tot ist 
und ihn niemand ausser Rose sehen kann? 

Vorschau

Ab dem 10. Februar 2016 spielen wir für Sie wieder die satirische Komödie «Ich bin wie ihr, ich liebe Äpfel» von Theresia Walser.

Eintrittspreise:
 
Abendvorstellung CHF 50.00
Matinée inkl. Frühstücksbuffet CHF 80.00 
Afternoon-Tea inkl. Vorstellung CHF 75.00 

Vorverkauf
 
Telefonischer und schriftlicher Vorverkauf 
ab sofort unter www.kammerspiele.ch oder  
Telefon 044 860 71 47

Wichtiger Hinweis

Keine Parkplätze beim Theater! Bitte be- 
nützen Sie die Parkplätze bei den Firmen 
COVIN AG und Eymann Gemüse + Co.
Das Foyer ist 1 1/2 Stunden vor und 1 Stun-
de nach der Vorstellung für Sie geöffnet. 
Unser Bar-Team heisst Sie herzlich  
willkommen!  

Eine kleine, erlesene Auswahl an kulinari-
schen Köstlichkeiten von unserem Buffet 
steht für Sie bereit. Essen bitte telefonisch 
oder schriftlich vorbestellen!

Kontakt

Kammerspiele Seeb 
Zürichstrasse 16, 8184 Bachenbülach 
Telefon 044 860 71 47 
www.kammerspiele.ch

Spieldaten im Januar 2016:

Fr 08. Janaur 2016 20.00 Uhr
Sa 09. Januar 2016 20.00 Uhr
So 10. Januar 2016 19.00 Uhr
Mi 13. Januar 2016 20.00 Uhr
Do 14. Januar 2016 20.00 Uhr
Fr 15. Januar 2016 20.00 Uhr
Sa 16. Januar 2016 20.00 Uhr
So 17. Januar 2016 Matinée*

So 17. Januar 2016 19.00 Uhr
Mi 20. Januar 2016 20.00 Uhr
Do 21. Januar 2016 20.00 Uhr
Fr 22. Januar 2016 20.00 Uhr
Sa 23. Januar 2016 20.00 Uhr
Mi 27. Januar 2016 20.00 Uhr
Fr 29. Januar 2016 20.00 Uhr
Sa 30. Januar 2016 20.00 Uhr

So 31. Januar 2016 19.00 Uhr
Mi 03. Februar 2016 20.00 Uhr
Do 04. Februar 2016 20.00 Uhr
Fr 05. Februar 2016 20.00 Uhr
Sa 06. Februar 2016 20.00 Uhr
So 07. Februar 2016 Tea-Time**

* Frühstücksbuffet 10.00 Uhr, Vorstellung 11.30 Uhr / ** Afternoon-Tea 16.30 Uhr, Vorstellung 18.00 Uhr
Abweichungen zum Spielplan sind jederzeit möglich. Weitere Vorstellungen im März 2016.

Heikel wird es erst, als Walsh eines Tages 
beschliesst, für immer zu gehen. Doch zuvor 
möchte er Rose ein Vermächtnis hinterlas-
sen, das sie aus ihren derzeitigen finanziel-
len Nöten befreien wird: den zum Zeitpunkt 
seines Todes nicht vollendeten Roman, der 
in ihrem Haus versteckt liegt. Er überredet 
Rose, einen «Ghostwriter» anzuheuern, der 
das Buch zu Ende schreiben soll. Als der 
junge Clancy schliesslich auftaucht, kommt 
Bewegung ins Haus…

Neil Simons Liebesgeschichte erzählt von 
einer ganz besonderen Liaison zweier rei-
fer Menschen mit vielen berührenden Mo-
menten und ungeahnter Situationskomik. 
Eine feinfühlige, überraschende und höchst 
amüsante Komödie, in der nicht immer alles 
so ist, wie es scheint.

ROSE & WALSH

Eine zauberhafte Komödie von  
Neil SimonDeutsch
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Generalagentur Bülach
Kasernenstrasse 11, 8180 Bülach
www.mobibuelach.ch

Ich bin für Sie da in Bachenbülach.
Peter Fischer
Telefon 044 861 08 57, peter.fischer@mobi.ch
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Spital Bülach
Mein Baby kommt bald zur Welt

Neujahrsgrüsse aus Mexiko

Schon einige Male durften wir Berichte  
von unseren ehemaligen Einwohnern  
Hans und Thea Kern im Bachenbülacher 
«Mosaik» veröffentlichen. Seit 2007 leben 
sie im Hochtal von Bustillio in der Nähe von 
Chihuahua (Mexiko). Die beiden sind aber 
nach wie vor sehr mit Bachenbülach ver-
bunden. Es freut uns daher sehr, Ihnen auf 
diesem Weg die Neujahrsgrüsse von Hans 
und Thea Kern übermitteln zu dürfen.

Wir wünschen allen Bachebüüler die uns 
noch kennen, alles Gute im 2016.

Thea + Hans Kern
Apdo postal 510
Cd.Cuauthémoc / Chihuahua
31500  / MÉXICO

Informations-Abend

Hebammen, Pflegepersonen und Ärzte er-
klären Ihnen alles rund um die Geburt und 
das Wochenbett im Spital Bülach. Es ist uns 
ein grosses Anliegen, Ihnen eine individuel-
le, natürliche und sichere Geburt zu ermög-
lichen. Im Anschluss können Sie ein Gebär-
zimmer und die Wochenbettabteilung be-
sichtigen (sofern nicht belegt).

Nächstes Datum
Montag, 08. Februar 2016
Zeit: 19.30 bis ca. 21.00 Uhr
Ort: Mehrzweckraum Spital Bülach 
 

Storchen-Kaffee 

Die Hebammen und Wochenbett-Pflege- 
personen heissen Sie herzlich willkommen 
zum Storchen-Kaffee. In ungezwungenem 
Rahmen bieten wir Ihnen die Möglichkeit 
zu persönlichen Gesprächen. Sie können ein 
Gebärzimmer und die Wochenbettabteilung 
besichtigen (sofern nicht belegt).

Nächste Daten
Samstag, 09./23. Januar 2016 
Jeweils 15.00 bis ca. 16.00 Uhr
Treffpunkt: Eingangshalle Spital Bülach.

Eintritt frei. Keine Anmeldung notwendig.

Kontakt

Spital Bülach  
Spitalstrasse 24, 8180 Bülach 
Tel. 044 863 22 11
gebs@spital-buelach.ch
www.spital-buelach.ch
www.geburtshilfe.ch
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Kasernenstrasse 3b   8184 Bachenbülach   Tel. 044 817 17 48 

Wir sind
     neu zugezogen
          in Bachenbülach.

Besuchen Sie unsere Internetseite:
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Umtrunk am Bächtelistag
Samstag, 02. Januar 2016, 10.30 bis 12.30 Uhr 
in der Mehrzweckhalle Bachenbülach

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner

Es ist bereits Tradition, dass der Gemeinderat mit Ihnen zum Jahresbeginn anstossen möchte.  
Er lädt Sie deshalb herzlich zu einem Umtrunk in die Mehrzweckhalle beim Gemeindehaus ein.

Der Apéro wird musikalisch von den Bachenbülacher Chören umrahmt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen für das kommende Jahr alles Gute  
und viel Erfolg.

Gemeinderat Bachenbülach
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